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Aral Heizöle, Aral SuperDiesel

Dieseltankstelle, Schmierstoffe,

Holzpellets, Kohlen, Gas

Alles Super.

Tel. 0 84 59 / 10 59

Ingolstädter Str. 33, 85077 Manching

Seit 10 Jahren in Manching

MALERFACHBETR IEB

Gerüstbau
Fassadenanstriche
Lackierarbeiten
Schimmelsanierung
Dekorative Maltechnik

Otto-Hahn-Str. 28
85077 Manching
Tel. 08459-3329327

info@malerfachbetrieb-oettl.de
www.malerfachbetrieb-oettl.de

Innenanstriche
Tapezierarbeiten
Vollwärmeschutz

Zum Steuerbonus m
ax. 1.200 Euro

für Handwerke
rleistungen be

raten

wir Sie gerne.



Auftaktveranstaltung im
Rahmen des Städtebauför-
derungsprogramms „Aktive
Stadt- und Ortsteilzentren“, für
alle Bürgerinnen und Bürger,
am 3. Februar 2011 um 19 Uhr
in der Aula im Lindenkreuz.

Der Markt Manching ist in das
Städtebauförderungsprogramm
„Aktive Stadt- und Ortsteilzen-
tren“ aufgenommen worden.
Damit bietet sich dem Markt die
Chance, neben den baulichen
Aspekten der Neugestaltung der
Ortsmitte auch wirtschaftliche,
soziale und ökologische Sanie-
rungsziele zu verfolgen. Das
städteplanerische Konzept wird
durch ein Planungsbüro, das in
der ersten Jahreshälfte 2011 im
Rahmen eines städtebaulichen
Wettbewerbs ermittelt wird,
erarbeitet.

Darüber hinaus werden weitere
wichtige Aspekte der Zukunfts-

entwicklung von Manching, wie
Wirtschaft, Soziales oder Kultur
und Freizeit zu einer Gesamtstra-
tegie zusammengeführt. Zur
Begleitung dieses Prozesses
wurde das Fachbüro IDENTITÄT
& IMAGE (I&I) aus Eggenfelden
beauftragt.

Beide Arbeitsfelder werden
durch eine intensive Bürgerbe-
teiligung vorbereitet. Dem Markt-
gemeinderat ist dabei besonders
wichtig, frühzeitig Interessen,
Ideen und Engagement aus der
Bevölkerung zu bündeln, damit
nicht über die Köpfe der Bürger
hinweg geplant wird.

Auf diese Weise haben alle
Bürgerinnen und Bürger die
Chance, an der künftigen Entwick-
lung ihrer Gemeinde maßgeblich
mitzuwirken.

Den Startschuss für die Zu-
kunftsarbeit in Manching unter
intensiver Einbindung der Bürger
gibt die Auftaktveranstaltung am

Donnerstag, 3. Februar 2011
von 19.00 bis ca. 21.30 Uhr in der
Aula im Lindenkreuz.

Dies ist eine Bürgerversamm-
lung der etwas anderen Art. Die
Bürgerinnen und Bürger arbeiten
aktiv mit und geben ihre Einschät-
zung ab, was ihnen gut gefällt und
wo sie Mängel sehen. Sie werden
über die geplante Vorgehensweise
informiert, lernen aktuelle Kennzif-
fern zu Struktur und Entwicklung
auch im Vergleich zu benachbarten
Kommunen kennen und können
schon erste Anregungen einbrin-

gen. Den weiteren Ablauf der Ge-
meindeentwicklung entnehmen
Sie bitte dem Ihnen gesondert
übermittelten Flyer.

Ein Shuttleservice für Besucher
mit öffentlichen Verkehrsmitteln ist
von 18.30 bis 19 Uhr sowie nach
der Veranstaltung zwischen der
Bushaltestelle Linde (Lindenkreuz)
und der Aula eingerichtet.

Ansprechpartner
Peter Ostermeier
Hauptamtsleiter
Ingolstädter Str. 2
85077 Manching
peter.ostermeier@manching.de
Tel. 08459 85-18
Fax 08459 85-62

Kathrin Schmittnägel
Identität & Image Coaching AG
D-84307 Eggenfelden
schmittnaegel@identitaet-image.de
Tel. 08721 1209-0
Fax 08721 1209-1
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Jetzt sind die Ideen und Vorschläge der Manchingerinnen und
Manchinger gefragt!

GEMEINSAM ZUKUNFT GESTALTEN –

Die Einschreibung für das Kindergartenjahr 2011/12
für alle Manchinger Kindergärten/Krippe

gemeindl. Kindergarten, Stieglitzstraße

gemeindl. Krippe, Stieglitzstraße

gemeindl. Kindertagesstätte Altenfeld
(Anmeldung im gemeindl. Kindergarten, Stieglitzstraße)

gemeindl. Kindergarten, Pichl

kath. Kindergarten, Niederfelder-Straße

evang. Kindergarten, Donaufeld

kath. Kindergarten, Oberstimm

findet am Mittwoch, den 16.März 2011
von 8.00 bis 16.00 Uhr
in dem jeweiligen Kindergarten/Krippe statt.

Eltern, die bereits ein Anmeldeformular abgegeben haben, müssen
nicht mehr kommen.
Zusagen erhalten Sie schriftlich bis Anfang Mai.
Telefonische Anmeldung ist nicht möglich.
Bitte bringen Sie Ihr Kind mit.

Markt Manching

Kindergarten-Einschreibung

Am Mittwoch, dem 19. 01. 2011, durften die Vorschulkinder des
Pichler Kindergartens unseren Bürgermeister Herbert Nerb im
Rathaus besuchen.
Es gab eine kleine Führung durchs Rathaus, Besichtigung des
Sitzungssaales, und die Vorschulkinder konnten ihm ihre Fra-
gen zu seiner Arbeit stellen. Susanne Leitner

BEKANNTMACHUNG

Wegen eines Kreiswettbewerbs
der Kreiswasserwacht Pfaffen-
hofen im Rettungsschwimmen für
Kinder und Jugendliche, steht das
Hallenbad Manching am Sonn-
tag, dem 27. 02. 2011 für den
öffentlichen Badebetrieb erst ab
13.00 Uhr zur Verfügung. Diese
im Jahr einmalige Veranstaltung

ist ein wichtiger Bestandteil in
der Ausbildung der Kinder und
Jugendlichen, die später vielleicht
einmal ehrenamtlichen Dienst als
Rettungsschwimmer ausüben und
einen wichtigen Beitrag zur Sicher-
heit an den öffentlichen Badeseen
leisten. Wir bitten Sie hierfür um
Verständnis. Markt Manching

Verspäteter Badebeginn am
Sonntag, 27. 02. 2011

HALLENBAD MANCHING

Aufgrund der schlechten Wet-
terbedingungen konnte auf der
Baustelle in den letzten Wochen
nicht weitergearbeitet werden.
Die Arbeiten, die für Dezember
vorgesehen waren, konnten
noch nicht zum Abschluss ge-
bracht werden.

Der Rohbau wird, soweit es
die Wetterbedingungen erlau-
ben, voraussichtlich im April/
Mai diesen Jahres fertig gestellt
sein.

Über den Bauverlauf wird
weiter im Manchinger Anzeiger
berichtet. Markt Manching (x3)

Information zum Baustand der
Bibliothek mit Eiscafé
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Unter großem Zeremoniell und
in einem festlichen Rahmen
krönte die Faschingsgesell-
schaft Manschuko am Samstag,
dem 15. 01. 2011, beim traditi-
onellen Ball der Gemeinde das
neue Prinzenpaar Roland II.
und ihre Lieblichkeit Miriam I.,
die mit viel Schwung im Hotel
zum Stiftl die närrische Zeit
eröffneten.

Bürgermeister Herbert Nerb
und Manschukos Präsident Tho-
mas Leistritz als gemeinsame
Gastgeber konnten wieder zahlrei-
che Repräsentanten in dem fürs
Faschingsauge etwas spartanisch
wirkenden Ambiente begrüßen.

Nach einigen Tanzrunden eröff-
neten Manschukos Jugendtanz-
gruppen, die von Sandra Sengl

und Katrin Westermeyer trainiert
werden, das von Regina Appel
moderierte Programm. Unter dem
Motto „Manege frei“ entführte
der Nachwuchs die Ballbesucher
in die Welt von Variete und Zirkus
zu Menschen, Tieren und Sen-
sationen, dafür erhielten sie viel
Beifall.

Dann ging es Schlag auf Schlag
weiter. Mit dem Schlachtruf Man-
schuko – Helau zog die Faschings-
gesellschaft samt Hofstaat in
den Saal ein. Nach der Übergabe
der Machtinsignien durch das
letztjährige Prinzenpaar an die
neuen Tollitäten musste auch
Manchings Bürgermeister Herbert

Nerb, zwar nicht ganz freiwillig,
die Rathausschlüssel, nachdem
das Prinzenpaar versprach die
Gemeindekasse zu schonen, für
die nächsten 53 Tage abgeben.
In wohlgeformte Worte kleidete
Hofmarschall Roland Spies, der
in gekonnter Weise durch das
Programm führte, die tänzerische
Lebensfreude der Garde, die dem
positiven Trend unserer Zeit folgt.
Während einige Tischreihen durch
ständiges Geschwätz in dem ele-
ganten Schwarzweißball für etwas
Unruhe sorgten, zog die Garde
mit einem rockigen Marsch ein
tänzerisches Feuerwerk ab, das
die Besucher zu Beifallsstürmen
hinriss.

Mit einem furiosen Start
entführte das Prinzenpaar ohne
Lampenfieber mit seinem Prin-

zenwalzer die Ballbesucher nach
Granada, dieser Schwung setzte
sich in einem temperamentvollen
Tanz im Showteil fort. Aber nicht
genug damit. In einem weiteren
mit Garde und dem Prinzenpaar
gebotenen Showteil ging es mit
Hits wie Australia oder Dschingis
Khan zu einer musikalischen
Weltreise. Im Finale landete das
Narrenschiff in Afrika und ließ noch
einmal tänzerisch die Fußballwelt-
meisterschaft Revue passieren.

Trotz schweißtreibender Hitze
im Saal forderte in einem wahren
Beifallsturm der vollbesetzte Saal
Hofmarschall Spies auf, seine
Truppe zu einer Zugabe zu bewe-

gen. Dem kam er gerne nach. Mit
einem Potpourri aus dem Showteil
und dem Finale verabschiedeten

sich nach einem gelungenen
Abend die Manschukaner.

Schmidtner

Manschuko tanzt durch die musikalische Welt
FASCHINGSGEMEINSCHAFT MANSCHUKO

Spritzig und farbenfroh präsentiert sich das Manchinger Prinzen-
paar samt Garde beim Auftakt in Manching den Besuchern des Ge-
meindeballes. Schmidtner

DieTrockenbauarbeiten sind fast
abgeschlossen. Anschließend
beginnen die Malerarbeiten.
Nach Beendigung der Malerar-
beiten wird mit dem Verlegen
der Bodenbeläge begonnen.

Über den Bauverlauf wird
weiter im Manchinger Anzeiger
berichtet.

Die Kindertagesstätte wird
wie geplant im März 2011 fertig
gestellt sein. Markt Manching (x3)

Information zum Baustand der
Kindertagesstätte im Altenfeld

Bürgermeister Herbert Nerb überreicht dem Prinzenpaar den Rat-
hausschlüssel für die närrische Zeit Schmidtner

Der einmal im Jahr durch die Faschingsgesellschaft Manschuko
verliehene keltische Hausorden ging dieses Jahr an Manchings
Bürgermeister Herbert Nerb für seine langjährigen Verdienste
als Förderer des Manchinger Faschings. Schmidtner
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Durchführung von Sonder-
terminen gem. § 29 StVZO für
landwirtschaftliche Zugmaschi-
nen (ohne Unimog sowie MB-
TRAC über 40 km/h)

Durch die TÜV Verkehrs-
und Fahrzeug GmbH werden
im Winterhalbjahr 2010/2011
wieder Sammeltermine zur
Überprüfung der landwirtschaft-
lichen Zugmaschinen nach § 29
StVZO (jedoch ohne Unimog
sowie MB-TRAC über 40 km/h)
durchgeführt.

Im Markt Manching finden
die Überprüfungen an folgenden
Terminen statt:
Dienstag, 08.02.2011
Bauhof Manching,
Paarstraße 13
12.00 – 13.00 Uhr

Dienstag, 08.02.2011
Haus der Bäuerin, Oberstimm
13.30 – 14.00 Uhr
Dienstag, 08.02.2011
Feuerwehrgerätehaus,
Westenhausen
14.15 – 15.15 Uhr

Eine vorherige Anmeldung
für den Untersuchungstermin
ist nicht mehr notwendig!

Nachmeldungen sind eben-
falls nicht mehr erforderlich, da
die Anzahl der Teilnehmer und
der Zeitaufwand vom TÜV In-
golstadt nur noch aufgrund der
letzten Jahre geschätzt wurde.

Bei Rückfragen wenden Sie
sich bitte an Frau Lemle vom
TÜV Ingolstadt unter der Tele-
fonnummer: 0841/95473-24.

Markt Manching

Vollzug der Straßenverkehrs-
Zulassungs-Ordnung

BEKANNTMACHUNG

Im Rahmen der Richtlinien für die
Vergabe von Wohnbaugrundstü-
cken verkauft der Markt Manching
im Ortsteil Westenhausen in der
St.-Wendelin-Straße folgende
Grundstücke:

Fl. Nr. 115/6, Gmkg. Westen-
hausen, mit 621 m² zur Einzel-
hausbebauung,

Fl. Nr. 115/2, Gmkg. Westen-
hausen, mit 675 m²; Doppelhaus-
bebauung zulässig.

Der Käufer hat das Grundstück
innerhalb von 5 Jahren nach Er-
werb zu bebauen und selbst zu
bewohnen.

Bewerber werden gebeten, bis
spätestens 28.02.2011 ihr Inter-
esse am Kauf eines Grundstückes
dem Markt Manching, Ingolstädter
Straße 2, 85077 Manching anzu-
zeigen.

Nähere Auskünfte erhalten Sie
unter Telefon 0 84 59 / 85-34

Markt Manching

Verkauf von
Wohnbaugrundstücken des
Marktes Manching

www.steinmetzbetrieb-reim.de

Erico Reim

Die Fahrbücherei Ingolstadt hält in Ernsgaden von 15.00-15.40 Uhr
an der Schule und in Westenhausen von 15.45-16.05 Uhr beim Feu-
erwehrhaus.
Termine:
16.02.2011, 02.03.2011, 16.03.2011, 30.03.2011, 13.04.2011,
27.04.2011, 11.05.2011, 25.05.2011, 08.06.2011, 22.06.2011,
06.07.2011 und 20.07.2011
Die Ausleihfrist beträgt vier Wochen
Telefonische Verlängerung und Vorbestellung von Medien ist möglich.
Wir kommen auch in den Oster- und Pfingstferien!
Bücherbus Ingolstadt, Maximilianstr. 25, 85051 Ingolstadt
Telefon 0841/305-3821, im Bus: 0172/8613318
E-Mail: buecherbus@ingolstadt.de
Homepage: www.ingolstadt.de/stadtbuecherei
Immer für Sie auf Achse – Ihr Bücherbus Ingolstadt

(Stadtbücherei Ingolstadt)

Fahrbücherei Ingolstadt

So laden Frauen aller Kon-
fessionen zum diesjährigen
Weltgebetstag die ganze
Bevölkerung ein. Diese Frage
Jesu richtet sich heute an uns:
Alle Menschen dieser Erde sol-
len menschenwürdig und gut
miteinander leben können. Der
Weltgebetstag ist eine große
internationale ökumenische Be-
wegung, deren Wurzeln bis ins
19. Jahrhundert zurückreichen.
Er wurde für dieses Jahr von
Frauen aus Chile vorbereitet.
Chile ist von Norden nach Süden
über 4300 km lang, reich an
Bodenschätzen, hat viele Klima-

und Vegetationszonen und wird
von knapp 17 Mio. Menschen
bewohnt. Die Spanne zwischen
Arm und Reich ist sehr groß.
Erst Ende Februar 2010 erleb-
ten die Menschen in Chile ein
starkes Erdbeben, verbunden
mit einer Flutwelle.

Der Gottesdienst wird am
Freitag, den 4. März 2011 um
18.30 Uhr in der Friedenskirche
gefeiert. Anschließend können
alle gerne noch bei Tee und Ge-
bäck miteinander ins Gespräch
kommen. Außerdem werden
Waren aus dem Weltladen an-
geboten. Barbara Oelker

„Wie viele Brote habt ihr?“
INFORMATION ZUM WELTGEBETSTAG

www.manching.de

Öffentliche Zahlungsaufforderung
Die Marktkasse weist auf den nächsten Steuerzahlungstermin hin.
Am 15. Februar 2011 werden fällig:
Grundsteuer A und B1. Rate 2011
Gewerbesteuervorauszahlung 1. Rate 2011
Wasser/Kanalgebührenabrechnung 2010 01-12/2010
Die Fälligkeit der Steuernachzahlungen und sonstigen Abgaben rich-
tet sich nach den Angaben in den jeweiligen Leistungsbescheiden.

Gleichzeitig weisen wir alle Hundehalter auf ihre Pflicht hin, dass ein
Hund, der den 4. Lebensmonat vollendet hat, unaufgefordert beim
Markt Manching, Steuerstelle, Zi.Nr. 109, zur Hundesteuer anzumel-
den ist.

Es wird ersucht, die Zahlungen bargeldlos vorzunehmen, also durch
Überweisung auf eines der nachstehend genannten Konten der
Marktkasse mit Angabe der Pk.Nr.
Sparkasse Manching Kto.Nr. 180 034 (BLZ 721 500 00)
Hallertauer Volksbank Kto.Nr. 9640 916 (BLZ 721 916 00)
Postbank München Kto.Nr. 37058-801 (BLZ 700 100 80)
Steuerpflichtige, die nicht am Abbuchungsverfahren teilnehmen, wer-
den gebeten, ihre Steuerschuld so rechtzeitig zu überweisen, daß die
Gutschrift zum 15. Februar 2011 erfolgt.

Die Marktkasse ist aufgrund gesetzlicher Bestimmungen verpflich-
tet, von säumigen Steuerpflichtigen Mahngebühren und Säumniszu-
schläge zu erheben. Bisherige Barzahlerkönnen jederzeit, auch wäh-
rend des Jahres, der Marktkasse den Auftrag zur Abbuchung ihrer
Steuerschuld erteilen.

Markt Manching
Herbert Nerb

1. Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG
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Zu einem Stehempfang für
Rudi Eiba, der das Verdienst-
kreuz am Bande des Verdienst-
ordens der Bundesrepublik
Deutschland erhielt, lud der
Manchinger CSU-Ortsverband
ein. Eiba, der die Auszeich-
nung vom bayerischen
Wirtschaftsminister Martin
Zeil bekam, wurde für sein
ehrenamtliches Engagement
vor allem bei der Faschingsge-
sellschaft Manschuko geehrt.
Eiba, der lange Jahre als
Präsident der Faschingsgesell-
schaft vorstand, gab 1967 den
Anstoß für dessen Gründung.

In seiner Laudatio ging der
ehemalige Oberbürgermeister
Peter Schnell auf die Fähigkeit
von Eiba ein, in Manching die
organisierte Lebensfreude ein-
zuführen. Ohne ihn, so Schnell,
gäbe es die Manschuko nicht.
Sein Goldener Meisterbrief und
seine Funktion als Obermeister
der Malerinnung war das Ergeb-
nis, weil er immer voll hinter der
Sache stand. Große Anerken-
nung und Dank erhielt der Jubilar
für sein Engagement und seine
handwerklichen Fähigkeiten aus
einem abbruchreifen Haus in In-

golstadt ein Schmuckstück, das
sogenannte Lukashaus entste-
hen zu lassen. Peter Schnell, den
ein freundschaftliches Verhältnis
mit Eiba verbindet, spannte den
Bogen zur politischen Arbeit, die
Eiba als Ortsvorsitzender der CSU
und seine zwölfjährige Tätigkeit
im Manchinger Gemeinderat zum
Wohl für Manching leistete.

Ortsvorsitzender Franz
Gmelch brachte es auf den
Punkt. Die Verdienste von Eiba
waren nur möglich, weil hinter
ihm eine starke Frau stand. Da-

für überreichte Gmelch ihr einen
Blumenstrauß. In die Gratulati-
onsschlange reihten sich neben
dem Bundestagsabgeordneten
Franz Obermeier, die Land-
tagsabgeordnete Erika Görlitz,
Altlandrat Rudi Engelhard, einige
Vereinsabordnungen, Manchings
Ehrenbürger Albert Huch, Bürger-
meister Herbert Nerb und sein
Amtsvorgänger Otto Raith ein.
Mit ein paar lustigen Anekdoten
aus dem Leben von Rudi Eiba
ging der Stehempfang zu Ende.

Schmidtner

Stehempfang für den Manchinger Rudi Eiba

g

Ortsvorsitzender Hans Gmelch gratuliert Rudi Eiba zum Bundes-
verdienstkreuz am Bande. SchmidtnerRudi Eiba im Gespräch mit Altoberbürgermeister der Stadt

Ingolstadt Peter Schnell. Schmidtner

Folgende Gegenstände wurden gefunden und beim Markt Manching
Fundamt - abgegeben:
03.12.2010
1 Paar Lederhandschuhe schwarz
1 Herrenrad, lila, 28er
1 Nokia-Handy Farbe Rosenholz
2 Schlüssel mit rotem Bandanh. eads
1 Sicherheitsschlüssel Nr. HAT…..
1 silberner Ohrrring
1 Kinderrad „Sprick“, blau
1 Akkordeon rot
1 MTB „IDEAL, Axion“, rot-schwarz
1 Mädchenrad „Kenhill“, blau/silber
2 Schlüssel mit Anh. beschützende Hand
1 Ehering
21.01.2011
1 Damenring 585
Empfangsberechtigte werden aufgefordert, ihre Rechte an den
Fundsachen beim Fundamt des Marktes Manching, Rathaus, Zi. 003
anzumelden.

85077 Manching, 24.01.2011
I.A.
Schnapp

FUNDSACHEN
Der nächste Winter kommt be-
stimmt: Neue meteorologische
Erkenntnisse machen auch vor
Hochspannungsleitungen nicht
halt, daher passt E.ON Netz
seine Leitungen neusten„Winter-
Standards“ an. Die 110.000-Volt-
Leitung von Zolling nach Kothau
wird teilweise erneuert und
gleichzeitig verstärkt. Auf der
rund 50 Kilometer langen Leitung
werden insgesamt 34 Maste
ausgetauscht, wovon ein Mast
auf dem Gemeindegebiet von
Manching (Nähe Westenhausen)
komplett erneuert wird. Hinter-
grund dieser Maßnahme ist eine
neue Norm im Leitungsbau,
die so genannte Eislastnorm.
Aufgrund von neuen meteoro-
logischen Erkenntnissen und
Erfahrungen der Stromnetzbe-
treiber wurde eine neue „Eis-
Landkarte“ entwickelt. Diese
zeigt, wo bei Nassschneebedin-

gungen unterschiedlich starke
Schneeund Eisansammlungen
an Stromleitungen auftreten
könnten. Auf Basis dieser Karte
hat E.ON Netz alle Stahlgitter-
maste einer Analyse unterzogen
und trägt den veränderten
Anforderungen Rechnung, wie
hier in der Region. Das neue
Konzept trägt wesentlich zur
Standsicherheit von Leitungen
bei und ist mit dem Bayerischen
Staatsministerium für Wirt-
schaft, Infrastruktur, Verkehr und
Technologie abgestimmt. Die
Sanierung der Leitung erfolgt in
zwei Bauabschnitten. Der erste
Abschnitt reicht vom Umspann-
werk in Kothau bis zur Gemeinde
Ernsgaden, der zweite von dort
bis nach Zolling. Die Gesamt-
maßnahme wird im Oktober ab-
geschlossen sein. Die Arbeiten
im Gebiet Manching dauern bis
Anfang März. e.on Netz

E.ON Netz modernisiert
Hochspannungsleitungen
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Notarzt – Rettungsdienst
Tel. 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 01805/191212

Polizei Tel. 110

Feuerwehr Tel. 112

Apothekennotdienstfinder
Tel. 0137/88822833

Unsere Allgemeinmediziner,
Fachärzte und Zahnärzte in der
Marktgemeinde Manching:

Dr. med. Amann,
Allgemeinmedizin,
Mitterstr. 18-20 Tel. 33233

Dr. med. Backe, Internist,
Dr, med. Baier, Allgemeinmedizin,

Dr. Uwe Christoph, Allgemein-
medizin, Geisenfelder Str. 6

Tel. 931

Dr. Böhm, Zahnärztin,
Ingolstädter Str. 45 Tel. 1387

Dr. Buchholz, Zahnarzt,
Ingolstädter Str. 5 Tel. 969

Diagnosticum, Radiologische
Praxis, Bergstr. 2 Tel. 3321890

Dr. med. Fuchs, Nervenheilkunde,
Dr. med. Lex, Psychiatrie und
Psychotherapie, Mitterstr. 18 Tel.
326979

Dr. med. Graßl, Dr. med.
Bekdas, Augenärzte, Grasweg 7

Tel. 333820

Dr. med. Heinrichs, Allgemein-
medizin, Geisenfelder Str. 3

Tel. 1444

Dr. med. Hörner, Dr. med.
Schneider, Frauenheilkunde und
Geburtshilfe, Mitterstr. 18-20

Tel. 332788

Dr. med Khazraei, Allgemein-
medizin, Grasweg 7 Tel. 333477

Dr. med. Liebich, Chirurg-
Gefäßchirurg, Mitterstr. 18-20

Tel. 326433

Dr. med. Marisch, prakt. Ärztin,
Ingolstädter Str. 14 Tel. 30839

Dr. med. Moor, Kinderärztin,
Mitterstr. 18 Tel. 332409

Prof. Dr. med. Schneider,
Dr. med. Podsiadlik-Schilling

Tel. 330804 oder
Dr. med. Kühnle,
Mahmud Samani,
Orthopädie, Chirurgie,

Tel. 333660
Unfallchirurgie, Rheumatologie,
Sportmedizin,

Dr. med. Elfeber, Urologie,
Grasweg 7

Tel. 326727

Dr. Schauer, Zahnarzt, Mitterstr.
18-20 Tel. 330544

Dr.Tratz, Dr. Jenatschke,
Zahnärzte, Mitterstr. 16 Tel. 1407

Wichtige Rufnummern bei Bedarf:

BEKANNTMACHUNG MARKT MANCHING

Die Jugendarbeit Markt
Manching und die Koordinie-
rungsstelle freuen sich, dass
die Jugendräume im Hüttigan-
wesen bald fertig gestellt sind.

Im Rahmen des Programms
STÄRKEN vor Ort unter Anleitung
von Carsten Enghardt und in enger
Zusammenarbeit mit dem hier seit
August 2010 tätigen Jugendarbei-
ter Terry Campbell ergriffen die

Jugendlichen selbst die Initiative,
ihre Räume zu renovieren und neu
zu gestalten. Gemeinsam wurde
verputzt, gemalert, entkernt und
mit Holz gearbeitet. Somit gelang
es, nicht nur ihre handwerklichen
Potentiale zu fördern, auch ihr
Gemeinschaftssinn, Teamgeist
und ihre Koordinationsfähigkeiten
kamen zum Vorschein. Die Bezie-
hung zwischen Jugendarbeit und
Jugendlichen wurde somit ge-

stärkt, man lernte sich kennen und
der Jugendtreff kann nun als feste
Anlaufstelle für die Jugendlichen
fungieren. Besondere Anerken-
nung gilt dem „harten Kern“, der
mit Freude und Engagement zur
Tat schritt und ein tolles Ergebnis
erzielte. Besondere Freude berei-
tet es nun der Jugendarbeit, Ihnen
liebe Eltern, und interessierten Bür-
gern das Hüttiganwesen als neuen
Jugendtreff zu präsentieren.

Am Freitag, dem 25. Februar
2011 laden wir Sie ab 16:00 Uhr
alle recht herzlich zum Tag der
offenen Türe ein! Am Samstag,
dem 26. Februar 2011 findet für
Euch, liebe Jugendliche, unsere
Einweihungsparty statt.
Und ab Montag, dem 28. Februar
2011 startet der Jugendtreff.
Das Programm entnehmt bitte
dem Aushang im Hüttiganwe-
sen. Markt Manching

Jugendarbeit und STÄRKEN vor Ort

GEFÖRDERT VON

Markt ManchingEUROPÄISCHE UNION

Das Programm wird aus dem Europäischen Sozialfonds der Europäischen Union kofinanziert.

Am 06. März 2011 findet im Markt Manching wieder der traditionelle
Faschingsumzug statt. Demzufolge können die Ingolstädter Straße
und die Geisenfelder Straße zwischen ca. 13:45 Uhr und 17:00 Uhr
nicht befahren werden. Der Bus um 13:00 Uhr ab Zentralen Omni-
busbahnhof Ingolstadt kann noch passieren.
Die anderen Busse, die in diesen Zeitraum fallen, beginnen bzw. en-
den an der Haltestelle Donaufeld. Die Haltestellen Linde, Bräu, Am
Schlossberg und Manching Ost werden in dieser Zeit nicht angefah-
ren. Markt Manching (x3)

Bushaltestellen während des Faschings-
umzuges am Sonntag, 06. März 2011

BEKANNTMACHUNG

Caritas Pfaffenhofen
Spitalstr. 7
85276 Pfaffenhofen
Tel. 08441/80830

Die Nachbarschaftshilfe Man-
ching bietet für die Grundschule
Donaufeld folgende Dienste im
Haus Miteinander an:

Mittags- und Hausaufgabenbe-
treuung ab Unterrichtsschluss
bis 16 Uhr. Es besteht die Mög-
lichkeit, ein warmes Mittagessen
einzunehmen.

Ansprechpartnerin:
Sonja Warga
Tel.: 0152/07383437

Die Bürger des Marktes Man-
ching können sich auf eine neue
Veranstaltung freuen!

Denn erstmals wird es ein
Starkbierfest geben, bei dem
sich Bruder Barnabas und einige
bekannte sowie alteingeses-
sene Manchinger ein Stelldich-
ein geben.

Das Starkbierfest wird heuer
an zwei Abenden im Manchinger
Hof über die Bühne gehen.

Interessierte und Neugierige
können sich dabei schon jetzt
Freitag, 25. März 2011 und
Samstag, 26. März 2011 (je-

weils ab 19 Uhr) im Kalender
notieren.

Der Gaudihaufen rund um
Ralf Winkelbeiner freut sich auf
eine lustige Zeit mit Ihnen!

Neben bayerischen Schman-
kerln auf der Speisekarte war-
ten auch jede Menge Lacher
und lustige Szenen bei diversen
Sketchen auf die Besucher.

In der nächsten Ausgabe des
Manchinger Anzeigers lesen Sie
einen ausführlichen Vorbericht
über das Starkbierfest.

(Starkbierfreunde Manching)

Starkbierfest von Manchingern
für Manchinger

www.manching.de
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Der Markt Manching
hat im Frühjahr 2009
ein Einzelhandels-
Entwicklungskonzept in
Auftrag gegeben.

Das Büro PLANWERK Stadt-
entwicklung aus Nürnberg www.
planwerk.de hat dieses Konzept
erarbeitet und im Dezember
2009 fertig gestellt. Herr Sperr
wird uns das Ergebnis des Kon-
zeptes im Einzelnen vorstellen.

Es haben sich interessante
Auswertungen ergeben, die
zwar nicht ganz angenehm aber
für unseren unternehmerischen

Erfolg durchaus interessant sein
können – vor allem für unsere
Ausrichtung in die Zukunft.

Nehmen Sie sich bitte Zeit
am 9. Februar 2011 um 19 Uhr
im Gasthof Kumpf, Nieder-
stimm

Wir hoffen, dass Sie für
diesen Vortrag Zeit haben. Herr
Sperr kommt auf Einladung des
Gewerbeverbandes – wir inves-
tieren in die Zukunft unserer
Gewerbetreibenden.

Wir freuen uns auf Ihr Kom-
men – im Namen des Manchin-
ger Gewerbeverbandes.

Birgid Neumayr, 1. Vorsitzende

Einladung an alle Manchinger
Gewerbetreibenden

Ein Aufatmen ging auf der
Jahresversammlung des
ESC-Manching durch die
Reihe, weil sich ein großer
Teil der Vorstandsriege ent-
schloss weiterzumachen. Die
schon länger anstehenden
Auflösungserscheinungen
des Clubs resultierten aus
dem Mangel an Spielern.

Herausragendes Ereignis
war laut dem Vorsitzender Hias
Mayer wieder die Durchfüh-
rung der Marktmeisterschaft
im Eisstockschießen auf der
Asphaltbahn im Sportpark, bei
dem sich viele Manchinger
Vereine beteiligten. In seinem
Bericht ging Spielleiter Lorenz
Mayer auf die 45 Turniere im
abgelaufenen Jahr ein, wobei
die Manchinger Stockschützen
auf der Asphalt- sowie auf der

Eisbahn in der Bayernliga ihre
Schusskraft unter Beweis stel-
len konnten. Auch die zweite
Moarschaft konnte laut Mayer
ebenfalls den Klassenerhalt in
der Bezirksliga festigen. Bedau-
erlich ist, dass der langjährige
Routinier Lorenz Mayer den
Verein in Richtung Bundesliga
verlassen hat. Beim TSV Küh-
bach schaffte der Spieler den
Aufstieg in die Eliteklasse. Bei
der abschließenden Neuwahl
wurde Hias Mayer wieder zum
Vorsitzenden gewählt. Sein Ver-
treter blieb Lorenz Mayer. Die
Kasse verblieb in den Händen
von Georg und Ludwig Christl.
Als Spielleiter wurden Hias
Mayer und Manfred Meyer be-
stätigt. Die Protokolle werden
Gerhard Strasser und neu im
Amt Elfriede Meyer führen.

Schmidtner

ESC-Manching ist weiterhin
gesichert

Alter schützt vor dem Fasching
nicht, denn über 550 Senioren
folgten der Einladung der
Marktgemeinde zu einem
bunten Nachmittag in die
Mehrzweckhalle.

Dieser Nachmittag, bei dem auch
zahlreiche politische Vertreter,
darunter der stellvertretende
Landrat Franz Rothmeier, MdL
Erika Görlitz und Ehrenbürger
Albert Huch anwesend waren, ist
ein kleines Dankeschön, so Bür-
germeister Herbert Nerb in seiner
Begrüßung, an alle älteren Bürger
der Marktgemeinde. In derber
bayerischer Mundart führte der
Humorist Xaver Huber durch ein
dreistündiges Programm. Nach ei-
nem flotten Marsch, den die Man-
chinger Muigassler zum Besten
gaben, eröffneten das Violintrio
der Realschule den unterhaltsa-

menTeil. Passend zum derzeitigen
Winterwetter erheiterte die Thea-
terjugend mit einer Sketcheinlage
über das Schneeräumen und die
daraus ergebenen Probleme die
Senioren. Beim Glockenspiel des
Alpenglockenvereins summten
sogar die betagten Bürger mit.
Bevor die Mitglieder des Obst-
und Gartenbauvereins zusammen
mit Elisabeth und Johann Pfab
die von der Marktgemeinde
gespendete Brotzeit servierten,
hieß es Manege frei für die
Jugendtanzgruppe der Faschings-
gesellschaft Manschuko. Zum
Finale des Nachmittags hielt das
Prinzenpaar Roland II und Miriam
I samt Hofstaat Einzug. Neben
dem gesamten Tanzprogramm
wurden die ältesten anwesenden
Bürger Johanna Berger (93) und
Paul Lissau (87) mit einem Orden
bedacht. Schmidtner

Bunter Nachmittag in der
Mehrzweckhalle Manching

FASCHING

In eine Schunkelrunde waren die neuen Ordenträger Johanna Ber-
ger und Paul Lissau mit der Garde und Manchings Bürgermeister
Herbert Nerb eingebunden. Schmidtner

Am Sonntag, 6. Februar 2011,
kämpft in Manching ein hoch-
klassigesTeilnehmerfeld um die
Bayerische Hallenmeisterschaft
der U17-Juniorinnen. Beim
Finale des E.ON Bayern Cups
– präsentiert von E.ON Bayern
Vertrieb – gehen sechs Bayernli-
gisten und zwei Landesligisten
an den Start.

Die Auslosung im Rahmen eines
Pressegesprächs am Donnerstag,

dem 27.01.2011 im Manchinger
Rathaus ergab folgende Konstel-
lation:

Gruppe A: FC Bayern München,
FC Memmingen, SV Frauenbiburg
(alle Bayernliga), TSV Falkenheim
Nürnberg (Landesliga)
Gruppe B: 1. FC Nürnberg, FC
Forstern, ETSV Würzburg (alle
Bayernliga), ASV Oberpreuschwitz
(Landesliga)

Thomas Müther

Auslosung Hallenmeisterschaft U17

v.li.: Raimund Lögl (Vorsitzender SV Manching), Herbert Nerb (
Bürgermeister Marktgemeinde Manching), Sabine Loderer (BFV-
Verbandstrainerin / ehemalige Bundesliga-Spielerin des FC Bayern
München), Karin Mayr (Mitglied im Bezirks- Frauen- und Mädchen-
ausschuss Oberbayern des BFV), Andreas Sutner (E.ON Bayern Ver-
trieb, Öffentlichkeitsarbeit / Interne Kommunikation)
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Für 0,50 € quer durch Manching
Innerortstarif der INVG im
Gemeindebereich des

Marktes Manching
Liebe Bürgerinnen und Bürger, heute darf ich Sie im Rahmen unseres Bürgerservice
an unseren Innerortstarif der INVG in Manching erinnern. Erwachsene zahlen für eine einfache Fahrt innerhalb
Manchings (auch bis zu Cassidian) 0,50 €, Kinder 0,25 €. Innerortstickets sind lediglich in den Vorverkaufsstellen
(siehe unten) erhältlich.
Bitte kaufen Sie ALLE Ihre Buskarten in den Vorverkaufsstellen in Manching. Damit leisten Sie einen wichtigen
Beitrag zur Kostenreduzierung bzw. zur Verringerung des Defizitausgleiches des Marktes Manching.

Vorverkaufsstellen im Gemeindegebiet:

Rathaus, Pforte
Bäckerei Kuttenreich, Ingolstädter Str. 6
Lotto-Toto Rohm, Ingolstädter Str. 24
Schreibwaren Legner, Gewerbegebiet
Getränkemarkt Schauß Oberstimm

Markt Manching
Nerb H.
1. Bürgermeister

Ab Montag 21. Februar 2011 ist das Kleiderlager in der Georg-
Mathes-Straße 3 wieder regelmäßig geöffnet.
Öffnungszeiten:
Annahme: Montag 16.00 - 17.00 Uhr
Ausgabe: Dienstag 9.00 - 10.00 Uhr

Seniorentreff im Seniorenheim, Schulstraße 21
03.02.2011 14.00 Uhr Frau Christine Keil, Dipl. Sozialpädagogin,

hält einen Vortrag über „Themen rund
ums Alter“. Sie berät über rechtliche,
finanzielle und soziale Möglichkeiten
sowie über Hilfen und Entlastungen.

17.02.2011 14.00 Uhr Volksliedersingen mit Frau Anneliese
Müller am Klavier.

03.03.2011 14.00 Uhr Bunter Faschingsnachmittag
Die Seniorengymnastik findet nun wieder jeden Donnerstag um
17.00 Uhr im Seniorenheim statt. Kursleiter ist Herr Besl. Selbstver-
ständlich können auch Nichtbewohner des Seniorenheimes an der
Gymnastik teilnehmen.
Info Frau Besl Tel. 7944. Hildegard Jilg

Die Caritas Nachbarschaftshilfe
informiert

CARITAS

Die Staatl. anerkannte Schwan-
gerenberatungsstelle des
Landratsamtes Pfaffenhofen
bietet ab Februar 2011 wieder
jeden ersten Donnerstag eine
monatliche Außensprechstunde
im Rathaus Manching an.

Die Sozialpädagogin Frau Seidl
wird in der Zeit von 10.00 Uhr
bis 11.00 Uhr für alle sozialen,
rechtlichen und finanziellen Fragen
rund um eine Schwangerschaft

zur Verfügung stehen. Die Außen-
sprechstunde findet im Rathaus
Manching, 1. Stock, Zimmer 113
statt.

Telefonische Voranmeldung ist un-
ter 08441-791967 oder per e-mail
unter: inge.seidl@landratsamt-paf.
de möglich.
Nächste Sprechstunde im März:
03.03.2011
im April: 07.04.2011

(Landratsamt Pfaffenhofen)

Außensprechstunde in Manching

SCHWANGERENBERATUNGSSTELLE DES
LANDRATSAMTES PFAFFENHOFEN

Die Ökumenische Frauengruppe
lädt am 8. Februar 2011 ganz
herzlich alle Interessierten
um 20:00 Uhr in den Pfarrsaal
Oberstimm zu einem Vortrag
von Frau Susanne Gelbmann
aus Ingolstadt ein. Ihr Thema:
Nachhaltiger Kleiderkonsum
– voll im Trend oder schief
gewickelt?

Schick attraktiv und dabei
noch günstig: so kleiden wir uns
gern. Sommerkleid, Jeans und
Regenjacke sollen uns nicht nur
vor Sonne, Wind, Regen und
Kälte schützen, sondern unter-
streichen auch unseren Typ und
machen uns anziehend – und
das am besten jede Saison
neu.

Was sich hinter der neuen
Hose oder dem schicken T-Shirt
verbirgt bleibt uns meist verbor-
gen. Denn bis das fertige T-Shirt
bei uns über die Ladentheke
wandert, haben die einzelnen
Bestandteile eine lange Reise
hinter sich.

Die globale Arbeitsteilung
und niedrige Rohstoffpreise
ermöglichen uns einen massen-
haften Kleiderkonsum. Verlierer
im Karussell der globalen Tex-
tilwirtschaft sind die Beschäf-
tigten, meist Frauen, aber auch
Kinder sowie die Umwelt. Wie
können wir uns modisch und
dabei verantwortungsbewusst
kleiden?

Barbara Oelker

Die Ökumenische
Frauengruppe lädt ein

Die Pfarreien St. Peter und St. Bartholomäus planen einen Pilgerflug
nach Lourdes: vom 22. bis 25.08.2011, wieder in der bewährten Zu-
sammenarbeit mit dem Bayerischen Pilgerbüro, das die Organisation
und technische Leitung übernimmt. Die geistliche Leitung liegt bei
Pfarrer Wagner, Manching. Preis pro Person 589 Euro im DZ (EZ-
Zuschlag 84 Euro). Es sind noch Plätze frei. Anmeldung im Pfarrbüro
Manching (Tel. 0 84 59/33 04 88). Bitte auch weitersagen ... Schmid

Lourdes-Pilgerflug 2011

www.manching.de
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Der Bayerische Rundfunk hat
die Marktgemeinde Manching
um die Übermittlung von Daten
gebeten. Die erbetene Gruppen-
auskunft umfasst alle Einwohner
ab vollendetem 16. Lebensjahr.
Der Bayerische Rundfunk wird
anhand dieser Daten im Rahmen
seiner gesetzlichen Aufgaben
prüfen, ob alle Einwohner ihrer
Pflicht nachkommen, Rundfunk-
gebühren zu zahlen.

Nach Prüfung hat der Markt
Manching die Zulässigkeit und
Rechtmäßigkeit der beantragten
Gruppenauskunft festgestellt.
Sie wird ihrer Verpflichtung zur
Datenübermittlung nachkommen
und dem Bayerischen Rundfunk in
den nächsten Tagen die erbetenen
Daten übermitteln (s. Art. 28 Bayer.
Meldegesetz). Etwaige Rückfragen
zur Rundfunkgebührenpflicht bitten
wir unmittelbar an den
Bayerischen Rundfunk
Abteilung Rundfunkgebühren
80300 München

Telefon 0800/8 08 02 36
zu richten. Der Markt Manching
ist für entsprechende Anfragen
nicht zuständig.

Beauftragte des Bayerischen
Rundfunks überprüfen vor Ort
die Ordnungsmäßigkeit der An-
meldungen von Rundfunkgeräten
und beraten die Rundfunkteil-
nehmer. Gesetzliche Grundlage
für Überprüfung und Beratung
sind der Rundfunkgebühren-
staatsvertrag und die Satzung
des Bayerischen Rundfunks über
das Verfahren zur Leistung der
Rundfunkgebühren.

Die Beauftragten des Baye-
rischen Rundfunks weisen sich
gegenüber den Bürgern unaufge-
fordert mit einem Dienstausweis
des Bayerischen Rundfunks aus;
sie nehmen keinerlei Barzahlung
entgegen. Die über das Bereit-
halten von Rundfunkgeräten
erbetenen Auskünfte müssen
wahrheitsgemäß erteilt werden.

Markt Manching (Einwohnermeldeamt)

Rundfunkgebührenpflicht

Mit Freude nahmen die Kindergartenkinder vom Stieglitznest
im Lindenkreuz einen Schaukelstuhl, der einem Flieger nach-
empfunden wurde, in Beschlag. Der pensionierte Schreiner Her-
mann Hölzl aus Manching bastelte für die Kinder in drei Tagen
dieses interessante Möbelstück. Erfreut und dankend nahm die
Kindergartenleiterin Frau Brozek diese Spende entgegen.

Schmidtner

Zu einem Baumschnittkurs für alle Gartler lädt der Manchinger
Obst- und Gartenbauverein ein. Kreisfachberater Josef Stadler wird
die Kursteilnehmer am 25. Februar ab 19.30 Uhr im Vereinsheim an
der Georg-Mathes-Straße in den theoretischen und am 26. Februar
ab 13.30 Uhr auf der Streuobstwiese bei der Autobahn in den prak-
tischen Teil einweisen. Schmidtner

Baumschnittkurs für alle Gartler

www.manching.de

Die Gründungsmitglieder der
Theaterbühne Manching wur-
den an der Weihnachtsfeier
vom 1. Vorsitzenden Alfred Veit
zu Ehrenmitgliedern ernannt.

Anwesend waren: (v. l. n. r.)
Franz Zeller, Franz und Gertraud
Ismann, Adam und Sophie Zim-
mer und Josef Winkelbeiner.

Melanie Schmid

Theaterbühne Manching ehrt
Gründungsmitglieder
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Trotzt schlechter
Witterung finden sich
einige Mitglieder des
Trachtenvereins zur
traditionellen Hl.-Drei-
König-Wanderung zum
Fuchsbau, wo sich alle
bei Kaffee und Kuchen
stärken konnten.

Jetzt sind wir schon wie-
der fleißig beim Faschings-
wagen bauen, damit der
Trachtenverein bis zum gro-
ßen Umzug einen schönen
Wagen stellen kann.

Auch laufen die Vorbe-
reitungen für unseren,
schon Tradition gewordenen
Weiberfasching, der wieder
am Unsinnigen Donnerstag,
3. März im Vereinskeller
stattfinden wird. Dazu sind
alle Mitglieder und Freunde
eingeladen.

Erinnern möchten wir
auch alle Mitglieder an den
Faschingsball der Vereine,
der heuer bereits am Sams-
tag, dem 26.02.2011, im
Manchinger Hof stattfinden
wird.

Terminvorschau: Die
nächste Versammlung
findet am 16. Februar im
Vereinskeller statt. Schmidtner

Wanderung
zum Fuchsbau

TRACHTENVEREIN

Viel Ärger bereiten den Mit-
arbeitern im Manchinger
Wertstoffhof die dorthin ver-
brachten „Gelben Säcke“. Bei
vielen angelieferten Säcken
wurde nach Überprüfung
festgestellt, dass der Innhalt
nicht dem entspricht, was
hineingehört. Die Mitarbeiter
werden die Säcke verstärkt
überprüfen. Essensreste,
Mullbinden, Papierteller und
Küchenabfälle dürfen nicht in
den Gelben Sack. Schmidtner

Manching – Vier Prozent der
Deutschen leben inzwischen
mit einem chronischen Klin-
geln oder Pfeifen im Ohr, dem
sogenanntenTinnitus, jeder
zehnte Deutsche war davon
schon einmal betroffen. Im
Rahmen der Aktion „Manching,
halt‘ die Ohren steif“ gibt
Apotheker JobstTipps zur
Vorsorge sowie für das Leben
mit einem solchen „Infarkt im
Ohr“. Das Leben mit einem
ständigen Geräusch im Ohr
kann für die Betroffenen zu
einer enormen zusätzlichen
Belastung werden“.

Pfeifen, Rauschen, Summen, Zi-
schen, Hämmern, Knarren, Klopfen
oder Klingeln – so bezeichnen vom
Tinnitus Betroffene die Geräusche
im Ohr, entweder in einem oder in
beiden Ohren, die für andere nicht
hörbar sind. In ihrem Buch „Brief
an mein Leben“ beschreibt die
Burnoutpatientin Miriam Meckel,
ehemalige Regierungssprecherin
des Ministerpräsidenten von
Nordrhein-Westfalen, wie sie den
Hausmeister holte, weil seltsame
Geräusche in ihrer Wohnung wa-
ren, sie vermutete diese in den
Heizkörpern. Der Hausmeister sah
sie fassungslos an und sagte: „Ich
höre nichts“. Apotheker Jobst: „Ein
großes Problem beim Tinnitus ist,
dass er nur in wenigen Fällen di-
agnostiziert werden kann. Häufig

sind die Ohren völlig in Ordnung,
das Geräusch ist nicht nachweis-
bar. Für die Betroffenen ist das
natürlich keine große Hilfe“.

Ein Tinnitus kann verschie-
denste Ursachen haben: Stress
steht dabei an vorderer Stelle,
aber auch Durchblutungsstörun-
gen, Halswirbelsäulenerkrankun-
gen, Fehlstellungen im Zahn- und
Kieferbereich sowie dauerhafte
Lärmschäden oder ein Knalltrauma
könnten die Befindlichkeitsstörung
auslösen. Auch Erkrankungen im
Stoffwechsel, der Schilddrüse
und der Nieren sowie chronische
Mittelohrentzündungen, aber
auch Nebenwirkungen von Medi-
kamenten gelten als Auslöser für
Tinnitus.

Im Gegensatz zum Tinnitus ist
ein so genannter Hörsturz mit ei-
ner plötzlich auftretenden Schwer-
hörigkeit bis zur Taubheit verbun-
den. Wer plötzlich auf einem Ohr
schlecht oder gar nichts mehr hört,
die Hörminderung mit quälenden
Ohrgeräuschen einher geht, Druck
im Innenohrbereich spürt und
eventuell auch Drehschwindel
hat, sollte möglichst schnell einen
HNO-Arzt aufsuchen.

Besonders pflichtbewusste
Menschen, Perfektionisten,
Workaholics, durch Beruf und
Familie gestresste Männer
und Frauen seien besonders
häufig von Tinnitus und Hörsturz
betroffen, so Apotheker Jobst.

Deshalb spiele die
Stressprävention eine besonders
große Rolle: „Von keinem kann
erwartet werden, für alles die
Verantwortung zu übernehmen
und ständig Höchstleistungen zu
vollbringen“. Entspannungstech-
niken wie Autogenes Training
oder die Muskelentspannung
nach Jacobson seien geeignete
Methoden für den Abbau von
Stress und den damit einherge-
henden Verspannungen.

Medizinischen Studien zufolge
verringern sich Tinnitusgeräu-
sche nach einer zwölfwöchigen
Therapie mit Spezialextrakten
aus Gingko signifikant, auch
der Einsatz von Mikronährstof-
fen wie Magnesium und den
Vitaminen A, B6 und B12 könne
empfohlen werden, so der Phar-
mazeut.

Nähere Informationen:
Apotheke im Medi-Center,
Manching
Telefon 0 84 59/33 26 28

Tinnitus

APOTHEKE IM MEDI-CENTER, MANCHING

Familie mit
3 Kindern

sucht Haus oder
große Erdge-

schosswohnung
Tel: 593563

www.manching.de
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ST. PETER, ST. BARTHOLOMÄUS

Termine zum Vormerken
Kirchenanzeiger
5.1.2011 bis 2.2.2011
St. Peter, Manching –
St. Bartholomäus, Oberstimm –
Pfarrer-Frey-Str. 2 – 85077 Manching
Pfarramt und Pfarrer (0 84 59/33 04 88)
– Kaplan ( 0 84 59/32 36 69)
Pfarrbüro Manching:
Montag bis Donnerstag 10–12 Uhr,
Mittwoch auch 14.30–17 Uhr
Pfarrbüro Oberstimm: Dienstag
15–17.30 Uhr, Donnerstag 9–11.30 Uhr

Mittwoch, 5.1.

Manching 9.00 Rosenkranz der
Hausfrauen

Pichl 18.00 Hl. Messe

Donnerstag, 6.1.

Oberstimm 8.45 Hl. Messe

Manching 10.00 Hochamt zum
Dreikönigstag

Hl. Messe für alle Lebenden und
Verstorbenen unserer Pfarreien

Freitag, 7.1.

Sen.anl. 10.00 Hl. Messe

Manching 15.00 Rosenkranz der
Senioren

Oberstimm 18.00 Hl. Messe

Samstag, 8.1.

Manching 8.00 Hl. Messe

Manching 16.00 Rosenkranz

Donaufeld 18.00 Vorabendmesse
zum Fest der Taufe
des Herrn

Sonntag, 9.1.

Oberstimm 8.15 Beichtgelegenheit

Oberstimm 8.45 Hl. Messe

Manching 10.00 Familienmesse
Hl. Messe für alle Lebenden und
Verstorbenen unserer Pfarreien

Kommunionkinder und Firmlinge (gern
auch weitere Kinder) bringen bitte ihre
Taufkerze (mit Namen gekennzeichnet)
mit.

Manching 17.30 Rosenkranz

Manching 18.00 Hl. Messe

Montag, 10.1.

Manching 16.00 Rosenkranz

Niederfeld 17.30 Rosenkranz

Niederfeld 18.00 Hl. Messe

Dienstag, 11.1.

Oberstimm 9.00 Hausfrauenmesse

Manching 9.00 Gebetsgemeinschaft

Manching 17.30 Rosenkranz

Manching 18.00 Hl. Messe

Mittwoch, 12.1.

Manching 9.00 Rosenkranz der
Hausfrauen

Manching 16.00 Schülermesse

Pichl 18.00 Hl. Messe

Donnerstag, 13.1.

Manching 17.30 Rosenkranz und
Beichtgelegenheit

Manching 18.00 Hl. Messe

Freitag, 14.1.

Sen.anl. 10.00 Hl. Messe

Manching 15.00 Rosenkranz der
Senioren

Oberstimm 18.00 Hl. Messe

Samstag, 15.1.

Manching 8.00 Hl. Messe

Manching 16.00 Rosenkranz

Donaufeld 18.00 Vorabendmesse
zum zweiten
Sonntag im
Jahreskreis

Sonntag, 16.1.

Oberstimm 8.15 Beichtgelegenheit

Oberstimm 8.45 Hl. Messe
Pfarrheim: Wortgottesdienst für Kinder

Manching 10.00 Pfarrgottesdienst
Hl. Messe für alle Lebenden und
Verstorbenen unserer Pfarreien
Pfarrsaal: Wortgottesdienst für Kinder

Manching 17.30 Rosenkranz

Manching 18.00 Hl. Messe

Montag, 17.1.

Manching 16.00 Rosenkranz

Niederfeld 17.30 Rosenkranz

Niederfeld 18.00 Hl. Messe

Dienstag, 18.1.

Oberstimm 9.00 Hausfrauenmesse

Manching 9.00 Gebetsgemeinschaft

Manching 17.30 Rosenkranz

Manching 18.00 zur Weltgebetsoktav
für die Einheit der
Christen:

Hl. Messe im Gebet
um die Einheit der
Christen

Mittwoch, 19.1.

Manching 9.00 Rosenkranz der
Hausfrauen

Manching 15.30 Treffen aller
Kommunionkinder
unserer Pfarreien im
Pfarrsaal Manching:

Beichtvorbereitung
und Schülermesse

Pichl 18.00 Hl. Messe

Donnerstag, 20.1.

Manching 17.30 Rosenkranz und
Beichtgelegenheit

Manching 18.00 Hl. Messe

Freitag, 21.1.

Sen.anl. 10.00 Hl. Messe

Manching 15.00 Rosenkranz der
Senioren

Manching 18.00 zur Weltgebetsoktav
für die Einheit der Christen:
Ökumenischer Gottesdienst in St. Peter
anschließend Empfang im Pfarrsaal

Samstag, 22.1.

Manching 8.00 Hl. Messe

Manching 16.00 Rosenkranz

Donaufeld 18.00 Vorabendmesse
zum dritten Sonntag
im Jahreskreis

– auch mit unseren Sternsingern –
anschließend „Danke-Abend
Sternsingen 2011“ im Pfarrsaal

Sonntag, 23.1.

Oberstimm 8.15 Beichtgelegenheit

Oberstimm 8.45 Hl. Messe

Manching 10.00 Pfarrgottesdienst
Hl. Messe für alle Lebenden und
Verstorbenen unserer Pfarreien

Manching 17.30 Rosenkranz

Manching 18.00 Hl. Messe

Montag, 24.1.

Manching 16.00 Rosenkranz

Niederfeld 17.30 Rosenkranz

Niederfeld 18.00 Hl. Messe

Dienstag, 25.1.

Oberstimm 9.00 Hausfrauenmesse

Manching 9.00 Gebetsgemeinschaft

Manching Erstbeichte unserer
Kommunionkinder

Gruppen Eberl - Estelmann
Gruppen Höring – Schmidt - Seitz

Manching 17.30 Rosenkranz

Manching 18.00 Hl. Messe

Mittwoch, 26.1.

Manching 9.00 Rosenkranz der
Hausfrauen

Manching Erstbeichte
unserer
Kommunionkinder

Gruppen Spiegl - Gross
16.30 Gruppen Müller

- Heindl

Pichl 18.00 Hl. Messe

Donnerstag, 27.1.

Manching 17.30 Rosenkranz und
Beichtgelegenheit

Manching 18.00 Hl. Messe
Wir beten auch für die
Geburtstagsjubilare (Januar) der
Pfarrei.

Freitag, 28.1.

Sen.anl. 10.00 Hl. Messe

Manching 15.00 Rosenkranz der
Senioren

Oberstimm 18.00 Hl. Messe
Wir beten auch für die
Geburtstagsjubilare (Januar) der
Pfarrei.

Samstag, 29.1.

Manching 8.00 Hl. Messe

Manching 16.00 Rosenkranz

Donaufeld 18.00 Vorabendmesse
zum vierten Sonntag
im Jahreskreis

Sonntag, 30.1.

Oberstimm 8.15 Beichtgelegenheit

Oberstimm 8.45 Hl. Messe

Manching 10.00 Pfarrgottesdienst
Hl. Messe für alle Lebenden und
Verstorbenen unserer Pfarreien
Manching 17.30 Rosenkranz

Manching 18.00 Hl. Messe

Montag, 31.1.

Manching 16.00 Rosenkranz

Niederfeld 17.30 Rosenkranz

Niederfeld 18.00 Hl. Messe

Dienstag, 1.2.

Oberstimm 9.00 Hausfrauenmesse:

Manching 9.00 Gebetsgemeinschaft

Pichl 18.00 Hl. Messe

Mittwoch, 2.2.

Manching 9.00 Rosenkranz der
Hausfrauen

Oberstimm 18.00 Hl. Messe

Manching 18.00 Statio an der
Seniorenanlage

Kerzensegnung
Lichterprozession zur Kirche
Lichtmess-Amt
Unsere Kommunionkinder und Firmlinge
nehmen daran teil.
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EVANG.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE

Termine

WESTENHAUSEN

Gottesdienst-
Termine

Für die Filialkirche Westenhausen ist Herr Pfarrer Dr. Benjamin Kasole
Ka-Mungu aus Irsching zuständig. (Tel. 08457/370)

CHRISTLICHE

GEMEINDE

MANCHING

Termine

Gottesdienst-Termine der Evang.-
Luth. Kirchengemeinde
Pfarrerin Christiane Rüpplein
Lilienthalstraße 91 – Tel. 3282
Bürozeiten: Mo + Do 9.00 – 11.00 Uhr,
Di 16.30 – 18.00 Uhr
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Gottesdienstbeginn, wenn nicht
anders angezeigt, um 10:00 Uhr

06. Februar

Gottesdienst in der Friedenskirche

12. Februar

Gottesdienst in der Seniorenanlage

13. Februar

Gottesdienst in der Christuskirche

20. Februar

Gottesdienst in der Friedenskirche mit
Abendmahl

27. Februar

Gottesdienst in der Christuskirche

Veranstaltungen und
Termine:

Spielkreis
dienstags und donnerstags
8.30 Uhr (geschlossene
Gruppe)

Kontakt: Silke Simon Tel.:
330408 und Monika Lang Tel.:
331886

Powergirls
Mädchen, 2. – 4. Klasse
montags 15:00 – 16:30 Uhr in
der Friedenskirche
Leitung: Diakonin Kathrin
Penning

Jungstrupp
Jungen, 3/4 Klasse montags 15:00 –
16:30 Uhr in der Christuskirche
Leitung: Reiner Siegmund
Auf Anfrage ist für beiden
Gruppen ein Fahrdienst zwischen

Friedenskirche und Christuskirche
möglich.

Programm der Evangelischen Jugend
und vieles mehr findest Du auf der
Web-Site:

HYPERLINK „http://www.evjm.de“
www.evjm.de

Konfirmanden
donnerstags
1. Gruppe: 15:30 – 17:00 Uhr
2. Gruppe: 17:15 – 18:45 Uhr

Bibelgesprächskreis
22. Februar 2011 17:15 Uhr im
Gemeinderaum der Christuskirche

Kath. Pfarramt,
Pfarrstraße 1, 85119 Ernsgaden
Tel. 08452/485 Fax 08452/734 863

Monat Februar und Anfang März 2011

Freitag, 04.02.11 10.30 Uhr
Krankenkommunion (bitte anmelden!)

Freitag, 11.02.11 14.00-17.00 Uhr
Ewige Anbetung

Freitag, 11.02.11 17.00 Uhr
Werktagsmesse

Sonntag, 13.02.11 8.30 Uhr
Pfarrgottesdienst zum 6. Sonntag im
Jahreskreis

Freitag, 18.02.11 17.30 Uhr
Werktagsmesse

Freitag, 04.03.11 10.30 Uhr

Krankenkommunion (bitte anmelden!)

Freitag, 11.03.11 17.00 Uhr

Kreuzweg

Termine für Februar 2011
Bergstr. 2/II, 85077 Manching
Info unter 08459/2749 oder 1822
http://www.cgmanching.de/

Wortverkündung jeweils 10.45 Uhr
parallel dazu Kinderstunden in Gruppen
Sonntag 06.02. 13.02. 20.02.
27.02.

Seniorenkreis jeweils 9.00 Uhr
Ort des Treffens unter Info Tel. Nr.
Dienstag 01.02. 08.02. 15.02.
22.02.

Hauskreis jeweils 20.00 Uhr
Ort des Treffens unter Info Tel. Nr.
Donnerstag 10.02. 24.02.

Mutter-Kind-Kreis jeweils 15.00 Uhr
In den Räumen der Christlichen
Gemeinde
Kinder bis 5 Jahre
Donnerstag 10.02. 24.02.

Jungschar jeweils 17.00 Uhr
In den Räumen der Christlichen
Gemeinde
Mädchen und Jungs 8 bis 14 Jahre
Freitag 04.02. 18.02.

Jugendtreff
Info unter 0841/3196036
Samstag 05.02. 19.02.

Geplanter Reiseverlauf:
4 Übernachtungen in reservierten
Hotels, alle Zimmer mit eigenem
Bad oder Dusche/WC
Abendessen und irisches Frühstück
in den Hotels, Fahrt mit einem Rei-
sebus sowie einer deutschsprachi-
gen Reisebegleitung

Besichtigung von Clonmacnoise,
Kylemore Abbey, Connemara
Smokehouse, Klippen von Moher,
Tullamore Dew Heritage Centre

Machen Sie sich mit uns auf den
Weg nach Irland vom 26. 04. 2011
bis 30. 04. 2011

Valentinstag...
Kommen Sie als Pärchen

und erhalten Sie 10% Rabatt bei der
Buchung von 2 Behandlungen!

Donaufeldstraße 22 · 85077 Manching · Tel. 08459/332738

Daniela’s Kosmetik- und FußpflegestudioDaniela’s Kosmetik- und Fußpflegestudio
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Monats-
angebot:

Limerick, Galway, Dublin – Pro-
grammänderungen vorbehalten!
Unterbringung im Doppelzimmer:
809 Euro
Unterbringung im Einzelzimmer:
950 Euro
Anmeldeschluss ist der 15. Februar
2011,Treffen für alle Interessierten
am 13. 02. 2011 um 19 Uhr im
Calabria, Manching (ehemals Cafe
Zauner)
Organisation der Reise: Birgid
Neumayr, Tel. 08459/2871, Email:
birgid.neumayr@manchinger-
autohaus.de Birgid Neumayr
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Heftigen Diskussionsstoff
lieferte das vom Bürgermeister
Herbert Nerb auf der Jahres-
versammlung der Freiwilligen
Feuerwehr in Oberstimm
erläuterte Sicherheitskonzept
für den Barthelmarkt, bei dem
die Oberstimmer Feuerwehr
eingebunden war.

So wollte ein Bürger wissen,
ob die strengen Vorschriften, die
den Barthelmarkt kaputt machen,
in anderen Städten und Gemein-
den genauso streng für ihre Feste
gehandhabt werden. Dass das
Sicherheitskonzept nur für das Bart-
helmarktgelände gelten soll, wollte
ein weiterer Bürger nicht einsehen.
Nach seiner Meinung gehört ganz
Oberstimm in das Konzept mitein-
bezogen. Es gehe doch nicht an,
so das Mitglied, dass die engen
Straßen samt Garageneinfahrt so
zugeparkt werden, dass man nicht
in die Arbeit fahren kann. Auch sei
eine Zufahrt bei einem eventuellen
Notfalleinsatz nicht möglich. Ein
Anruf bei der Polizei ergab, so der
Betroffene, dass das Abschleppen
erst einmal bezahlen müsste. Hier
so protestierte er, sei die Marktge-
meinde gefordert. Nerb erwiderte,
dass das Parken auf der Straße ein
generelles Problem sei. Viele Auto-

besitzer sind zu bequem ihr Fahr-
zeug in die Garage zu fahren, ohne
sich Gedanken zu machen, dass im
Notfall ein Feuerwehrfahrzeug nicht
durchkommt. Komischerweise sind
bei dem extremen Schneefall, so
Nerb, viel Autos von der Straße
verschwunden, das zeige, dass es
auch anders gehe.

Eingehend auf die Tagesordnung
ging der Vorsitzende Karl- Heinz
Klingshirn in seinem Bericht auf die
Aktivitäten der 245 Mitglieder ein.
Bei zwei Vorstandsitzungen und
einigen Vorbesprechungen wurde
die Marschroute für die Teilnahme
an Veranstaltungen und Festlichkei-
ten, wie Einmarsch Barthelmarkt,
Fronleichnam Maibaumaufstellen
und Grillfest koordiniert.

Im Berichtszeitraum 2010 musste
laut dem Kommandanten Christian
Schauß die aktive Mannschaft 81
Mal zu Bränden und technischen
Hilfeleistungen ausrücken. Allein
bei den vier Tagen am Barthelmarkt
verbrachten zehn Mann ständig über
670 Stunden, damit die geforderten
Sicherheitsbestimmungen zu erfül-
len. Zwei zusätzliche Löschbrunnen,
um genügend Wasser zu haben
wurden angelegt, Lichtmasten samt
Generatoren waren, um bei Strom-
ausfall in der Nacht einer Massen-
panik vorzubeugen stets griffbereit.

Derzeit verfügt die Oberstimmer
Wehr über 16 Atemschutzträger die
sich bei Lehrgängen weiterbildeten.
Aber auch der Nachwuchs war mit
Eifer bei 32 Übungen dabei, um
die bei der Feuerwehr gestellten
Aufgaben zu lernen. Noch einmal
wurde darauf hingewiesen, dass
die Jugendgruppe der Feuerwehr
alle Christbäume am Samstag, 15.
Januar, ab 10 Uhr abholen werden.
Abschließend wurde für 25 Jahre
Mitgliedschaft geehrt Kuno Finste-
rer, Eduard Kirner, Herbert Dörwang,
Karl-Heinz Klingshirn, Manfred Wid-

mann und Manfred Bernd Promoli.
Für 40 Jahre Andreas Reichler, Ge-
org Daimer, und Konrad Huber. Für
50 Jahre Andreas Szeili, Josef Mat-
tusch und Karl Huber. Für 60 Jahre
Alfons Dangl, Alfred Widmann und
Rainer Schreyer. Bei den Aktiven
wurde zum Feuerwehrmann Vitalis
Raidt, Manuel Widmann, Kareem
Zell und zum Löschmeister Markus
Trauf ernannt. Urkunden für 30
Jahre aktiven Dienst erhielten Franz
Bergmaier und Alfred Widmann.

Schmidtner

Oberstimmer Feuerwehr im Sicherheitskonzept eingebunden
FEUERWEHR OBERSTIMM

Zur Jahresabschlussfeier
des Motor-Sport-Clubs
Manching konnte der
1.Vorsitzende Hans-
Jürgen Dangers 100
Mitglieder im Gasthof
im Sportpark begrüßen.

Nach einer kurzen
Ansprache und einem
gemeinsamen Essen
wurde der Sportleiter des
MSC, Björn Pape, und der
Übungsplatz-beauftragte
Peter Rambach mit der
„ADAC-Ehrennadel für
besondere Verdienste“
ausgezeichnet.

Dem Vorsitzenden
Hans-Jürgen Dangers
wurde die Ehrennadel des
ADAC in Silber verliehen.
Auch der erfolgreichste
Motorsportler des MSC
Manching, Benedikt Fuchs,
wurde bei dieser Gelegen-
heit geehrt.

Fuchs hat im Jahr 2010
die Klasse der über 35-jäh-
rigen Moto-Cross-Fahrer in
Südbayern dominiert und wurde
unangefochten Meister in dieser

Klasse. Weiterhin hat er zum drit-
ten Mal in Folge die Vereinsmeis-

terschaft des Motor-Sport-Clubs
Manching gewonnen.

Der erfolgreichste Junioren-
fahrer Matthias Scheel konnte an
der Jahresabschlussfeier nicht
teilnehmen, da er an diesem
Wochenende zum Supercross in
die Olympiahalle nach München
eingeladen war.

Die Einladung zu dieser Veran-
staltung ist eine besondere Ehre,

da nur die erfolgreichsten Junioren
in den Genuss kommen vor einem
so großen Publikum ihr Können zu
beweisen. Er konnte sich in einem
international topbesetzten Junio-
renfeld hervorragend behaupten
und belegte den vierten Platz.

Die Ehrung im Clubrahmen wird
bei der Jahresmitgliederversamm-
lung im Februar nachgeholt.

Hans Dangers

Jahresabschlussfeier des MSC Manching
MOTOR-SPORT-CLUB MANCHING E.V.

Vorstand Hans Dangers, re., und Benedikt
Fuchs wurden vom ADAC geehrt.

Hans Dangers

Der Vorsitzende Karl-Heinz Klingshirn und Kommandant Christian
Schauß ehrten auf der Jahresversammlung verdiente Mitglieder.

Schmidtner
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Coaching
Mentaltraining
Ents pannung

3-Balance

~ HarmonievonKörper, Geist und Seele ~

Wir haben für jede Situation
das Richtige für Sie

Kommen Sie zur HUK-COBURG.
Ob für Ihr Auto, das Bausparen
oder für mehr Rente: Hier
stimmt der Preis. Sie erhalten
ausgezeichnete Leistungen und
einen kompletten Service für
wenig Geld. Fragen Sie einfach!
Wir beraten Sie gerne.

Vertrauensfrau
Daniela Pabst
Vorwerkstraße 16
85077 Manching
Telefon: (0 84 59) 33 36 70

Stress, Hektik, Ängste, Unzu-
friedenheit, innere Unruhe...
Sie spüren, es Zeit ist für eine
Veränderung – aber allein ist
es oft schwierig, die richtigen
Antworten zu finden oder
die Situation zu bewältigen.
3-Balance bietet Ihnen einen
neuen Weg zu einem ausgegli-
chenen Leben.

„Als Coach begleite ich Sie, andere
Perspektiven zu finden und Ihre
persönlichen Herausforderungen
zu meistern. Ich unterstütze Sie,
Ihre wahren Ziele und Bedürfnisse
zu finden oder Probleme zielori-
entiert umzusetzen“, so Markus
Pfaffelhuber. Das einzigartige,
ganzheitliche Konzept verbindet
Coaching mit Mentaltraining und
Entspannung, um die eigenen
Kräfte zu aktivieren: ein Großteil
des Handelns wird vom Unterbe-
wusstsein gesteuert, deshalb ist
die Qualität der Gedanken emi-
nent wichtig. Durch das richtige
Denken können Sie Ihr Leben in
die gewünschte Richtung lenken!
Autogenes Training oder Progres-
sive Muskelentspannung helfen

z. B. abzuschalten, Spannungen
abzubauen oder die Leistungs-
fähigkeit zu verbessern. „Mit mir
an Ihrer Seite finden Sie zu Erfolg
und Zufriedenheit im Berufs- und
Privatleben“, meint Coach Pfaffel-
huber. Worauf warten Sie? Brin-
gen Sie Ihr Leben heute noch in
Balance. Kurse und Einzeltermine
finden in Oberstimm sowie in IN-
Ringsee statt; nach Vereinbarung
ist auch eine Beratung mobil mög-
lich. Interessiert? Dann kommen
Sie am Montag, 7. 2., ab 19.30 Uhr
zu Yoga-Freiraum in Manching-
Oberstimm. Nähere Infos und Ge-
winnspiel unter www.3-balance.
de oder 08450 / 928 224.

Bringen Sie Ihr Leben ins
Gleichgewicht

3-BALANCE BEI YOGA-FREIRAUM

Bis auf den letzten Platz war
der Gastraum im Sportpark
in Manching belegt als die
Fachberaterin Sigrid Kandler
aus Dachau vor Bäuerinnen
in humorvoller, aber auch in
hintergründiger Weise über
dasThema „Die Wahrheit von
Männern und Frauen referierte.

Als profunde Kennerin zeigte
die Referentin, die selbst Mut-
ter von zwei Kindern ist, das
ewige Konfliktthema zwischen
den beiden Geschlechtern und
die Ursache für Verständnis und
Missverständnis auf.

Gott hatte eine genaue Vor-
stellung, für was es Männer gibt,
so Kandler. Zur Jagd, zur Fort-
pflanzung und zum Beschützen.
Mehr nicht. Wer mehr verlangt,
der überfordert das Individuum
Mann. Ihr ging es nicht darum,
die Spezies Mann moralisch fer-
tigzumachen, sondern darum,
warum die beiden Geschlechter
so verschieden sind. So redet
der Mann nicht viel er brauchte
ja beim Jagen Ruhe. Die Frau
dagegen beherrscht eine
enorme Fähigkeit des Redens,

sie musste ja dem Nachwuchs
alles beibringen. Auch sei laut
Kandler der Mann bei der Brut-
pflege nicht zu gebrauchen. Er
hört nachts zwar viele Geräu-
sche, aber das weinende Kind
nicht. Denn das Hirn sagt ihm,
bei dem Geräusch, Brutpflege
geht mich nichts an. Unter dem
Jubel der anwesenden Frauen
erklärte Kandler, dass selbst das
Schnarchen zum Beschützerins-
tinkt des Mannes gehöre. Ja und
wenn Frauen auch schnarchen,
dann fühlen sie sich zu wenig
beschützt. Deutlich werde der
Unterschied, laut der Referentin
zum Beispiel, wenn ein Ehepaar
Kleidung einkaufen geht. Mit
völlig verschiedenen Intentio-
nen. Der Mann verstünde einen
Hosenkauf eben als Jagd auf
Beute, die er möglichst schnell
erlegen und in Sicherheit bringen
muss.Wenn allerdings eine Frau
zum Einkaufen geht, wird sofort
der Sammlerinstinkt aktiviert,
denn sie ist auf Vorratshaltung
programmiert. Schließlich war
das Wesen Frau Jahrtausende
für Heim, Herd und für die Brut-
pflege zuständig. Schmidtner

Verschiedenheit zwischen
Mann und Frau

Die Jagdgenossenschaft Westenhausen lädt am Samstag, 19.
Februar, ab 19 Uhr alle Eigentümer jagdbarer Grundstücke der
Gemarkung Westenhausen zum traditionellen Jagdessen in das
Schützenheim in Westenhausen ein. Schmidtner

Schützenheim Westenhausen

Die Jagdgenossenschaft Westenhausen lädt Eigentümer jagdbarer
Grundstücke aus der Gemarkung Westenhausen am Freitag, 25.
Februar, ab 19 Uhr zur Jahresversammlung in das Feuerwehrhaus
ein. Auf der Tagesordnung steht: Bericht des Jagdvorstehers,
Kassenbericht, Bericht des Wegebaumeisters, Beschluss über die
Verwendung des Jagdschillings. Schmidtner

Jagdgenossenschaft
Westenhausen



Informationsblatt für den Markt Manching ● Ausgabe 2 Februar 2011 ● Seite 16

WIR GRATULIEREN:

zum 91. Geburtstag
Kofsky Erika
von-Plüschow-Str. 13
am 03.02.2011

zum 83. Geburtstag
Nerb Ingeborg
Georg-Mathes-Str. 11
am 03.02.2011

zum 83. Geburtstag
Bannach Armella
Schrankenweg 2
am 03.02.2011

zum 80. Geburtstag
Hallermeier Kuno
Am Pfahl 12
am 03.02.2011

zum 80. Geburtstag
Markel Marianne
Manchinger Str. 5
Oberstimm
am 03.02.2011

zum 80. Geburtstag
Jäger Erna
Forstwiesen 38
am 03.02.2011

zum 75. Geburtstag
Gößl Ursula
Im Wechselfeld 18
am 03.02.2011

zum 73. Geburtstag
Ziegler Friedrich
Sudetenstr. 1
am 03.02.2011

zum 71. Geburtstag
Huber Peter
Otto-Hahn-Str. 9
am 03.02.2011

zum 71. Geburtstag
Lulei Rosemarie
Sommerstr. 27
am 03.02.2011

zum 84. Geburtstag
Haser Jakob
Pichler Str. 12
Oberstimm
am 04.02.2011

zum 83. Geburtstag
Lehmeier Genovefa
Am Unterfeld 1
Oberstimm
am 04.02.2011

zum 71. Geburtstag
Groß Magdalena
Lindach 14
am 04.02.2011

zum 77. Geburtstag
Colakoglu Ömer
Kerschfeldstr. 1
am 05.02.2011

zum 85. Geburtstag
Schertl Maria
Schwedenring 19
Oberstimm
am 06.02.2011

zum 78. Geburtstag
Schmidt Valentin
Hauptstr. 36
Westenhausen
am 06.02.2011

zum 71. Geburtstag
Götzenberger Anna
Geisenfelder Str. 20
am 06.02.2011

zum 73. Geburtstag
Kumpf Maria
Rothenturmer Str. 4
Niederstimm
am 07.02.2011

zum 72. Geburtstag
Gottschalk Adolf
Forstwiesen 20
am 07.02.2011

zum 72. Geburtstag
Pflügler Ottilie
Geisenfelder Sr. 59
am 07.02.2011

zum 83. Geburtstag
GollTamara
Schulstr. 21
am 07.02.2011

zum 92. Geburtstag
Weingartner Josef
Hauptstr. 29
Westenhausen
am 08.02.2011

zum 72. Geburtstag
Schmidtner Elfriede
Sternau 19
am 08.02.2011

zum 84. Geburtstag
Pfäffel Irma
Am Unterfeld 13
Oberstimm
am 09.02.2011

zum 73. Geburtstag
Steiger Kurt
Eichenstr. 15
am 09.02.2011

zum 70. Geburtstag
Weber Eugen
Bahnhofstr. 22
am 09.02.2011

zum 74. Geburtstag
Haak Maria
Schulstr. 21
am 09.02.2011

zum 79. Geburtstag
Schuhbauer Gerda
Schulstr. 21
am 10.02.2011

zum 80. Geburtstag
Ettl Andreas
Ruprechtstr. 19
Pichl
am 10.02.2011

zum 71. Geburtstag
Schmeller Wilhelm
Lilienthalstr. 147
am 10.02.2011

zum 74. Geburtstag
Schieh-Schneider Reinhard
Lilienthalstr. 10
am 12.02.2011

zum 70. Geburtstag
Gahr Peter
Otto-Hahn-Str. 45
Niederstimm
am 12.02.2011

zum 70. Geburtstag
Rank Adolf
Römerring 6
Oberstimm
am 12.02.2011

zum 79. Geburtstag
Stoll Elisabeth
Ringstr. 3
am 13.02.2011

zum 73. Geburtstag
Wohlschläger Erich
Bergstr. 39
am 13.02.2011

zum 92. Geburtstag
Lechermann Josef
Schwedenring 35
Oberstimm
am 14.02.2011

zum 84. Geburtstag
Maier Johann
Fasanenstr. 7
am 14.02.2011

zum 75. Geburtstag
Latzel Wolfgang
Urferweg 18
am 14.02.2011

zum 73. Geburtstag
Froschmeier Viktoria
Lindenstr. 1
am 14.02.2011

zum 72. Geburtstag
Linden Bernhard
Sudetenstr. 6
am 14.02.2011

zum 71. Geburtstag
Strasser Rosa
Am Burgfeld 7
am 14.02.2011

zum 73. Geburtstag
Raab Walter
Römerring 3
Oberstimm
am 15.02.2011

zum 79. Geburtstag
Spielmann Sophia
Messerschmittstr. 1
am 15.02.2011

zum 81. Geburtstag
Wild Johann
Siedlungsring 9
am 16.02.2011

zum 77. Geburtstag
Tinzmann Walter
Reiterweg 23
am 16.02.2011

zum 74. Geburtstag
Kiesewetter Kurt
Kapellenstr. 6
Oberstimm
am 16.02.2011

zum 79. Geburtstag
Lohwasser Gertrud
Siedlungsring 18 ½
am 17.02.2011

zum 76. Geburtstag
Frange Galina
von-Plüschow-Str. 1 1/3
am 17.02.2011

zum 75. Geburtstag
Hirndorf Anna
Messerschmittstr. 110
am 17.02.2011

zum 75. Geburtstag
Essig Katharina
Wiegartenweg 4
Oberstimm
am 17.02.2011
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zum 73. Geburtstag
Fischer Ernst
Am Burgfeld 14
am 17.02.2011

zum 71. Geburtstag
Frühtrunk Ewald
Am Unterfeld 9
Oberstimm
am 17.02.2011

zum 71. Geburtstag
John Reinhard
Lilienthalstr. 32
am 18.02.2011

zum 80. Geburtstag
Stippel Adelheid
Siedlungsring 47
am 19.02.2011

zum 77. Geburtstag
Haid Konrad
Lilienthalstr. 36
am 19.02.2011

zum 75. Geburtstag
Dangers Heinrich
Manchinger Str. 54
Oberstimm
am 19.02.2011

zum Geburtstag
Zauner Gisela
Am Burgfeld 10
am 19.02.2011

zum 70. Geburtstag
Lob Irmgard
Martinstr. 15
Pichl
am 19.02.2011

zum 91. Geburtstag
Frisch Friederika
Schulstr. 21
am 19.02.2011

zum 83. Geburtstag
Zauner Franziska
Geisenfelder Str. 12
am 20.02.2011

zum 81. Geburtstag
Bleier Lea
Schulstr. 21
am 20.02.2011

zum 73. Geburtstag
Kaiser Regina
Am Reiterkastell 23
am 20.02.2011

zum 82. Geburtstag
Hammerl Anna
Siedlungsring 21
am 21.02.2011

zum 73. Geburtstag
Bahr Manfred
Otto-Hahn-Str. 15
am 21.02.2011

zum 73. Geburtstag
Ottowitz Georg
Weidenstr. 2
Westenhausen
am 22.02.2011

zum 72. Geburtstag
Kreißl Walburga
Geisenfelder Str. 71
am 22.02.2011

zum 70. Geburtstag
Stamp Maria
Ursinusstr. 8
am 22.02.2011

zum 75. Geburtstag
Hinz Marlene
Steinbichl 1
am 23.02.2011

zum 71. Geburtstag
Lauschik Werner
Lilienthalstr. 123
am 23.02.2011

zum 86. Geburtstag
Steinberger Johann
Am Burgfeld 16
am 24.02.2011

zum 83. Geburtstag
Bersuch Alica
Schulstr. 21
am 24.02.2011

zum 82. Geburtstag
Dangl Gertrude
Ingolstädter Str. 40
am 24.02.2011

zum 77. Geburtstag
Hinz Peter
Steinbichl 1
am 24.02.2011

zum 76. Geburtstag
Marbach Maria
Spechtstr. 14
am 24.02.2011

zum 75. Geburtstag
Wolfsteiner Elisabeth
Hauptstr. 33
Westenhausen
am 24.02.2011

zum 73. Geburtstag
Vogler Alois
Drosselstr. 6
am 24.02.2011

zum 72. Geburtstag
Hobmeyr Barbara
Sudetenstr. 15
am 24.02.2011

zum 71. Geburtstag
Braun Anna
Am Sportplatz 2
Niederstimm
am 24.02.2011

zum 82. Geburtstag
Gross Katharina
Ingolstädter Str. 116
Niederstimm
am 25.02.2011

zum 84. Geburtstag
Fischer Berta
Reiterweg 12
am 26.02.2011

zum 79. Geburtstag
Roszbor Johann
Schlüsselstr. 6
am 26.02.2011

zum 71. Geburtstag
Altmann Hermann
Messerschmittstr. 100
am 26.02.2011

zum 84. Geburtstag
Wittmann Anna
Ingolstädter Str. 32
am 27.02.2011

zum 83. Geburtstag
Falkenburger Magdalena
Lerchenstr. 9
am 27.02.2011

zum 80. Geburtstag
Haser Maria
Ortsstr. 3
Niederstimm
am 27.02.2011

zum 75. Geburtstag
Falter Ferdinand
Fischerlohe 6
am 27.02.2011

zum 83. Geburtstag
Rabold Dietrich
Forstwiesen 20
am 28.02.2011

zum 74. Geburtstag
Heilig Ursula
Ringstr. 12
am 28.02.2011

zum 75. Geburtstag
Wagner Katharina
Lilienthalstr. 1 ½
am 01.03.2011

von-Plüschow-Str. 8 • Manching / Donaufeld
Öffnungszeiten: Di. - Fr. 8.30 - 18 Uhr, Sa. 7.30 - 13 Uhr

Tr
eu
ep

ass-Aktion

zum 85. Geburtstag
Märkl Maria
Georg-Mathes-Str. 2 1/3
am 01.03.2011

zum 75. Geburtstag
Hiemer Rudolf
Vorwerkstr. 16
am 01.03.2011

zum 74. Geburtstag
Kränzlein Heinrich
Vorwerkstr. 2
am 01.03.2011

zum 74. Geburtstag
Loy Rosa
Am Reiterkastell 3
am 01.03.2011

zum 72. Geburtstag
Seckin Cembelli
Ursinusstr. 10
am 01.03.2011

zum 72. Geburtstag
Breyer Johann
Antonstr. 20
Pichl
am 01.03.2011

zum 88. Geburtstag
Thalmeier Katharina
Am Reiterkastell 22
am 02.03.2011

zum 80. Geburtstag
Burg Sigrid
Siedlungsring 37
am 02.03.2011

zum 77. Geburtstag
KumpfTheres
Ortsstr. 31
Niederstimm
am 02.03.2011
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Die Eurofighter-Flotte,
die seit der zweiten
Jahreshälfte 2003 in
Betrieb ist, hat im
Januar 2011 mit der
Marke von 100.000
Flugstunden einen wei-
teren eindrucksvollen
Meilenstein erreicht.

Dieser Erfolg wurde
heute mit einer Veranstal-
tung in der Eurofighter-
Zentrale in Hallbergmoos
bei München gefeiert.
Zu den Gästen der
Veranstaltung gehörten
hochrangige Vertreter des
Eurofighter-Programms,
der Eurofighter-Manage-
mentagentur NETMA
sowie Repräsentanten
aller sechs Kundennatio-
nen – darunter auch die
Exportkunden Österreich
und Saudi-Arabien.

Die 100.000 Eurofighter-Flug-
stunden wurden bei klirrender
Kälte über dem Ostseeraum,
bei gemäßigtem Klima über
der Tyrrhenischen Küste, bei
sengender Hitze über der arabi-
schen Halbinsel und über dem
rauen Südatlantik absolviert. Der
Eurofighter wurde in einer Reihe
verschiedenster Einsatzszenarien
an seine Grenzen gebracht und
hat damit seine Zuverlässigkeit,
Einsatzbereitschaft sowie die
Lebensdauer der Plattform und
der Systeme unter Einsatzbedin-
gungen eindrücklich unter Beweis
gestellt.

Enzo Casolini, CEO der Euro-
fighter GmbH, erklärte: „Dieser
Erfolg im Eurofighter-Programm
bestätigt die Reife der Plattform
und ihre Zuverlässigkeit als Ver-
teidigungssystem. Zudem zeigt
dieses wichtige Ereignis deutlich,
was wir durch internationale Zu-
sammenarbeit und Partnerschaft
bewirken können. Wir haben bis-
her sehr viel erreicht, und vieles
liegt noch vor uns. Ich bin stolz
darauf, Teil eines so erfolgreichen
Programms zu sein.“

Die ersten 5.000 Flugstunden
wurden im November 2005 er-
reicht, im August 2006 waren es
bereits 10.000 Stunden, im Mai
2007 20.000 Stunden, und im
August 2008 hatte der Eurofighter
mehr als 50.000 Flugstunden ab-
solviert. Dieser Anstieg spiegelt
die kontinuierlichen Auslieferun-
gen des Flugzeugs an die Kunden
wider. In den einzelnen nationalen
Eurofighter-Flotten stehen gesamt
über 260 Maschinen in Dienst
– damit ist der Eurofighter das
weltweit meistbetriebene Kampf-
flugzeug der neuen Generation.

Die Flotten sind über zahlrei-
che Staffeln und Einsatzgebiete
verteilt: sechs in Großbritannien

(davon vier in Coningsby, eine
in Leuchars und eine in Mount
Pleasant, Falklandinseln), vier in
Italien (davon zwei in Grosseto,
zwei in Gioia del Colle), drei in
Deutschland (Laage, Neuburg
und Nörvenich) und jeweils eine
in Spanien (Morón), Österreich
(Zeltweg) und im Königreich
Saudi-Arabien. Alle Flotten trugen
gemeinsam zur Gesamtflugleis-
tung von 100.000 Stunden bei.

Die Produktion von Tranche 2
läuft derzeit auf Hochtouren, alle
148 Flugzeuge der Tranche 1 sind
ausgeliefert und werden im Zuge
eines Umrüstungsprogramms auf
den aktuellsten Block-Standard
gebracht. Damit etabliert sich der
Eurofighter bei den Partnernatio-
nen und Exportkunden sowohl in
der Luftüberlegenheits- als auch
in der Bodenunterstützungsrolle
als Rückgrat ihrer Luftstreitkräfte.

Dieser neue Meilenstein für
das Eurofighter-Programm signa-
lisiert einmal mehr nachdrücklich
die Betriebsbereitschaft des Euro-
fighter Typhoon und unterstreicht
die Vorteile der Investition in
dieses überaus leistungsfähige
Flugzeug. Bei den Feierlichkei-
ten wurde den Gästen ein Film
vorgeführt, der die Beiträge aller
Partnernationen zu den insgesamt
100.000 absolvierten Flugstunden
zeigt. Das Video ist unter www.
eurofighter.com/media/video-
library.html online abrufbar.

Hintergrundinformationen:
Eurofighter Typhoon ist das

weltweit fortschrittlichste echte
Mehrro l len- /Rol lenwechsel -
Kampfflugzeug auf dem Markt
und wurde bislang von sechs
Nationen bestellt (Deutschland,
Italien, Spanien, Großbritannien,
Österreich und Saudi-Arabien).
Mit 707 Flugzeugen unter Ver-

trag ist das Programm Europas
größtes gemeinsames Militärpro-
gramm und liefert bahnbrechende
Technologien, wodurch Europas
Luft- und Raumfahrtindustrie im
globalen Wettbewerb gestärkt
wird. Das Programm sichert
mehr als 100.000 Arbeitsplätze
in 400 Unternehmen. Die Euro-
fighter Jagdflugzeug GmbH leitet
das Programm im Auftrag der
Eurofighter-Partnerunternehmen
Alenia Aeronautica/Finmecca-
nica, BAE Systems, EADS CASA
und EADS Deutschland, Europas
führenden Unternehmen der
Luft- und Raumfahrtindustrie mit
einem Gesamtumsatz von rund
120 Mrd. (2009).

Hochauflösende Bilder vom
Eurofighter Typhoon können Sie
auf unserer Website herunter-
laden: www.eurofighter.com/
medialibrary
Um aktuelle Informationen über
Eurofighter zu erhalten, können
Sie sich für folgende Medien
anmelden:
Twitter: http://twitter.com/
Eurofighter_1
Facebook: http://www.
facebook.com/pages/EURO-
FIGHTER-TYPHOON-Official-
Page/277303060551
For More Information contact:
Marco Valerio Bonelli
Head of PR & Communications
Tel.: +49 811 80 1555
Fax: +49 811 80 1557
Mobile: +49 172 842 6017
mail: HYPERLINK „marco-valerio.
bonelli@eurofighter.com“ marco-
valerio.bonelli@eurofighter.com
Kathryn Holm
External Communications
Tel: +49 (0)811 80 1587
Mob: +49 (0)172 88 12110
Fax: +49 (0)811 80 1557
Mail: kathryn.holm@eurofighter.
com Dr. Christian Albert

Eurofighter-Flotte absolviert 100.000. Flugstundezum 74. Geburtstag
Schlicht Amalie
Eschenstr. 3
Westenhausen
am 02.03.2011

ZUR GOLDENEN
HOCHZEIT

Graf Helga und Erich
Johannesstr. 11
Pichl
am 03.02.2011

Ostermeier Hannelore und
Peter
Birkenstr. 9
am 03.02.2011

Krech Elisabeth und Georg
Am Straßfeld 19 ½
am 08.02.2011

Zauner Gisela und Michael
Am Burgfeld 10
am 24.02.2011

ZUR EISERNEN
HOCHZEIT

Lechermann Maria und
Josef
Schwedenring 35
Oberstimm
am 01.03.2011

Wer zu den Geburts- und
Hochzeitsjubilaren im
Manchinger Anzeiger nicht
eingetragen werden möchte,
kann dies im Einwohnermel-
deamt bei Frau Reitzner oder
Frau Wittmann schriftlich
erklären.
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Voller Stolz präsentierte sich
die Herrenmannschaft der
MBB-SG Manching beim Foto-
termin in ihrem neuen Outfit.
Unter dem Motto „Auflaufen
wie die Profis“ sponserte der
Telefon- und Internetanbieter
M-net den Fußballern einen
komplettenTrikotsatz der
neuesten Nike-Kollektion.

Schon seit Jahren engagiert sich
der regional führende Provider als
Partner des Sports und entlastet
so auch gezielt die Vereinskas-
sen im Amateurbereich. Aktuell
subventioniert das Unternehmen

individuell gestaltbare Trikotsätze
oder stattet die Mannschaft mit
ein wenig Eigeninitiative wie im
Fall der MBB-SG Manching sogar
komplett kostenfrei neu aus.

„Ein neuer Trikotsatz war drin-
gend nötig“, so Fußball-Abteilungs-
leiter Jürgen Lettenbauer von der
MBB-SG Manching. „Für uns ste-
hen Teamgeist und Spaß am Spiel
an erster Stelle und da gehört eine
professionelle Ausrüstung einfach
dazu.“ Künftig laufen die MBB-SG-
Fußballer nun mit Maxi DSL auf
der Brust zur Höchstform auf.

Alois Rieder, Pressewart MBB SG

Manching

Neues Outfit der Herrenmannschaft
MBB-SG MANCHING

Die Fußballer der MBB SG Manching mit dem neuen Trikotsatz von
M-net

In der Realschulhalle
Datum Zeit Spielklasse Begegnung
05.02. 11:30 Männl. D MBB SG Manching – TSV Simbach
05.02. 14:30 Männl. B MBB SG Manching – VFL Waldkraiburg
05.02. 16:30 Männl. A MBB SG Manching – TSV Dachau 65
05.02. 18:30 Männer II MBB SG Manching II – SC Eching
06.02. 10:00 Weibl. D MBB SG Manching – TSV Schleißheim
06.02 11:15 Weibl. C MBB SG Manching – SC Eching
06.02 12:30 Männl. C MBB SG Manching – SSV Schrobenhausen
06.02 14:00 Weibl. B MBB SG Manching – TSV Indersdorf
06.02 16:00 Weibl. A MBB SG Manching – DJK Eichstätt
06.02 18:00 Männer MBB SG Manching – TSV Schleißheim
13.02. 10:00 Männl. C MBB SG Manching – MTV Ingolstadt
27.02. 10:00 Weibl. D MBB SG Manching – SG Erdweg-Indersdorf
27.02. 11:30 Männl. D MBB SG Manching – VfL Landshut
27.02. 13:00 Männl. C MBB SG Manching – TSV 1862 Neuburg
27.02. 15:00 Männl. A MBB SG Manching – TSV Bergkirchen

In der Lindenkreuzhalle
19.02. 11:00 Männl. C MBB SG Manching – DJK Eichstätt
19.02. 12:30 Weibl. C MBB SG Manching –SSV Schrobenhausen
19.02. 14:30 Männl. B MBB SG Manching – SpVgg Altenerding
19.02. 16:30 Männl. A MBB SG Manching – TSV 1862 Neuburg
19.02. 18:30 Männer II MBB SG Manching II – HF Scheyern
20.02. 10:00 Weibl. D MBB SG Manching – TSV Schwabhausen
20.02. 11:15 Männl. D MBB SG Manching – SVW Burghausen
20.02. 12:30 Weibl. B MBB SG Manching – DJK Eichstätt
20.02. 14:00 Weibl. A MBB SG Manching – TSV Taufkirchen
20.02. 16:00 Frauen MBB SG Manching – SC Freising II
20.02. 18:00 Männer MBB SG Manching – SC Freising II
23.02. 18:00 Männl. C MBB SG Manching – TSV Gaimersheim

Heimspiele der MBB -
Handballer im Februar 2011

Am Mittwoch den 23.
Februar (19.30 Uhr) bietet die
Abteilung Segeln der MBB
SG Manching einen offenen
Informationsabend zum Er-
werb des Segelführerscheins
für Binnengewässer an.

Anluven, abfallen, dichtholen,
fieren, wenden und halsen –
kurz: segeln lernen von A–Z.
Lernen, wer wem ausweichen
muss und warum kann man
beimTheoriekurs der Abteilung
Segeln der MBB SG Manching

in der Fahrschule Wolfgang
in Langenbruck, Pörnbacher
Straße 9. Für Segelboote
ohne Motor gibt es derzeit
keine Führerscheinvorschrift
mit Ausnahme der Gewässer
im Bundesland Berlin. Jedoch
dient der SBF Binnen (Segel/
Motor) als Ausbildungsnach-
weis gegenüber Behörden
und Bootsverleihern. Er ist Vo-
raussetzung zur Teilnahme an
offiziellen Regatten auf Seen
und Flüssen. Alois Rieder

Segelführerschein für
Binnengewässer SBF

MBB-SG MANCHING

Neubauobjekte Manching - Zentrumsnähe in Planung
DHH, 125 m2 Wfl., 303 m2 Grund; Garage; DG ausbaufähig

312.000 €
3-FH mit 5-Zi.-EG; 4-Zi.-OG und 3-Zi.-DG jeweils mit Garage
z.B. 3-Zi.-DG; 75 qm Wfl., großer Balkon; Keller; Garage 170.875 €
Alle Objekte als Effizienzhaus 85-Standard mit Wärmepumpe samt
Fußbodenheizung; Dreifachverglasung, Parkett; Granit etc.

Praxis für Physiotherapie und Wellness
Isabella Houf-Rindlbacher

2x in Manching

Krankengymnastik • Massage • Wärmebehandlung • Medi-Taping
• Osteopathie • Krankengymnastik am Gerät • Kältebehandlung •
Lymphdrainage • manuelle Therapie • Hausbesuch

Bergstraße 2
85077 Manching
Tel. 08459 / 6588

Grasweg 7
gegenüber der RS Manching

Tel. 08459 / 331133

www.manching.de
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Am 20. März tritt der SV
Manching zum Rückrunden-
auftakt beimTSV Kösching an.
Bereits am 10. Februar beginnt
für die Holm- Schützlinge die
Vorbereitung auf dieses Spiel
und die restlichen Spiele in
der Saison 2010/2011. Noch
haben die Grün-Weißen die
Möglichkeit, den Aufstieg in die
Bezirksoberliga zu schaffen.

Um dies zu realisieren, stehen
neben drei Trainingseinheiten
pro Woche auch etliche Vorberei-
tungsspiele auf dem Plan. Am 13.

Februar geht es in Lohhof gegen
den Kreisligisten TSV Allach 09.
Am 19. Februar empfangen die
Holm-Schützlinge auf dem Kunst-
rasenplatz des FC Ingolstadt den
Bayernligisten Seligenporten mit
ihrem Trainer Carsten Wettberg.
Einen Tag später spielen die
Grünhemden beim FC Ergolding.
Am 26. und 27. Februar stehen
Auswärtsspiele gegen den TSV
Pöttmes und SE Freising auf dem
Programm. Eintracht Karlsfeld,TuS
Holzkirchen undTSV Großmehring
sind dann Anfang März die letzten
Testspielgegner. R. Lögl

Vorbereitung für die Rückrunde
beginnt am 10. Februar

SV MANCHING

Sage und schreibe 1200 Spiele
hat Georg Schmidt für den SV
Manching bestritten.

Damit ist der 62-Jährige der
erste Spieler beim SV Manching,
der diese Marke erreichte. Als

Leiter der Alten Herren schnürt
er immer noch regelmäßig die
Fußballstiefel. Diese besondere
Leistung würdigte SV-Vorsitzender
Raimund Lögl und überreichte auf
der Weihnachtsfeier der AH eine
Urkunde und ein Präsent. R. Lögl

Georg Schmidt für 1200 Spiele geehrt
SV MANCHING

Georg Schmidt wurde von SV-Vorsitzenden Raimund Lögl für 1200
Spiele geehrt. Foto: Stoll

SeinenTitel verteidigte
der Bezirksoberligist FC
Unterföhring bei der Oberbay-
erischen Meisterschaft im Hal-
lenfußball, die am 15. Januar
in der Lindenkreuzhalle in
Manching ausgetragen wurde.

Ebenfalls am Start war der
amtierende Kreismeister des
Kreises Donau/Isar, der gast-
gebende SV Manching. Die
Grün-Weißen hatten in ihrer Vor-
rundengruppe die Landesligisten
SC Fürstenfeldbruck, DJK SB
Rosenheim und den Titelverteidi-
ger FC Unterföhring als Gegner.
In der anderen Gruppe spielten
die Kreisligisten FC Neuhadern,
FC Schweitenkirchen, der Bezirk-
soberligistTuS Geretsried und der
Bayernligist 1860 Rosenheim.

Das erste Spiel des SV
Manching gegen den SC Fürs-
tenfeldbruck war lange Zeit aus-
geglichen, der SV hielt gut gegen
den Landesligisten mit. Doch
letztendlich vergaben die Holm-
Schützlinge zu viele Chancen und
unterlagen knapp mit 2:3 Toren.

Jetzt musste im zweiten Spiel
gegen den DJK SB Rosenheim
ein Sieg her, um noch Chancen
auf das Halbfinale zu haben.
Diese Aufgabe wurde bravourös
gemeistert und die Rosenheimer
mit 5:1 förmlich aus der Halle
geschossen.

Im letzten Spiel ging es dann
gegen den Titelverteidiger und
Tabellenführer der Landesliga,
den FC Unterföhring. Die Grün-
hemden hatten hier nichts zu
bestellen und unterlagen mit 0:4
Toren. Dass die Grün-Weißen
dennoch ins Halbfinale einzogen,

lag daran, dass der DJK SB Ro-
senheim gegen Fürstenfeldbruck
mit 5:2 gewann und der SV
Manching aufgrund des bes-
seren Torverhältnisses mit den
punktgleichen Mannschaften von
Rosenheim und Fürstenfeldbruck
Platz 2 belegte.

Im Halbfinale trafen die Man-
chinger dann auf TuS Geretsried.
Die Grünhemden ging früh mit
2:0 in Führung, wollten dies dann
verteidigen und mussten aber
dennoch das 2:2 hinnehmen.

Im Siebenmeterschießen
vergab ein Geretsrieder, so dass
Manuel Mayer als letzter Man-
chinger Schütze den Finaleinzug
hätte klarmachen können. Doch
er scheiterte am Geretsrieder
Torwart. Nachdem beideTorhüter
erfolgreich waren, trat Torsten
Holm zum zweiten Mal an. Auch
er scheiterte am Geretsrieder
Keeper. Der nächste Geretsrie-
der Schütze traf und somit war
Manching ausgeschieden und
belegte am Ende Rang 3. Im
zweiten Halbfinale besiegte der
FC Unterföhring 1860 Rosenheim
mit 7:4 Toren.

Im Endspiel vor toller Kulisse
waren die Unterföhringer stets
Herr im Haus, siegten schließ-
lich mit 5:1 Toren und wurden
verdientermaßen Bezirksmeis-
ter.

Nach dem Turnier waren die
verantwortlichen Funktionäre des
Bayerischen Fußballverbandes
voll des Lobes über die perfekte
Organisation durch den SV Man-
ching. Sie sicherten jetzt schon
zu, dass auch in 2012 die „Ober-
bayerische“ wieder in Manching
ausgetragen wird. R. Lögl

FC Unterföhring wieder
Oberbayerischer Hallenmeister

SV MANCHING

ZweiTage nach dem Erringen
der Hallenkreismeisterschaft
holte sich der SV auch denTitel
des Kreismeisters im Futsal.

Bei Futsal handelt es sich um
eine Variante des Hallenfußballs,
in der ohne Bande gespielt wird
und es bei vier Fouls einen Straf-
stoß für den Gegner gibt. Somit
müssen die Sportler ohne harte
Zweikämpfe auskommen und
sich über ihr technisches Potenzial
durchsetzen.

In der Endrunde, die in der
Gaimersheimer EDEKA-Halle
ausgetragen wurden, trafen die
Grün-Weißen in ihrer Gruppe
auf die FT Ringsee und die DJK
Ingolstadt.

Während das Spiel gegen die
FT Ringsee mit 2:1 gewonnen
wurde, unterlagen die Holm-
Schützlinge der DJK Ingolstadt
mit 2:3 Toren. Dennoch waren die
Grünhemden für das Viertelfinale
qualifiziert, da die DJK die FT Ring-
see mit 2:0 besiegte.

Im Viertelfinale trafen die Grün-
Weißen auf den Titelverteidiger
VfB Fiedrichshofen. Nachdem
zwei Tage zuvor der VfB in der
Manchinger Halle das Duell mit 3:2
gewinnen konnte, revanchierten
sich die SVler und bezwangen den
Favoriten mit 2:0 Toren.

Im Halbfinale gab es dann das
Aufeinandertreffen mit dem FC
GW Ingolstadt. Der Bezirksligist
ließ dem Kreisligisten nicht den
Hauch einer Chance und bezwang
die Ingolstädter mit 5:1 Toren.

Im Finale wartete dann der FC
Gerolfing und wollte Revanche
nehmen für die Halbfinalnieder-
lage vor zwei Tagen. Doch die
junge Manchinger Mannschaft
wuchs über sich hinaus und ver-
ließ mit einem 2:1-Sieg und dem
Kreismeistertitel den Platz.

„Das ist der Wahnsinn, inner-
halb von zwei Tagen haben wir
zwei Titel geholt. Jetzt wollen
wir auch Bezirksmeister werden“,
strahlte Torsten Holm am Ende
des langen Turniertages. R. Lögl

SV erstmals Kreismeister im Futsal
SV MANCHING

Thilo Alexander Bals
Rechtsanwalt

Interessenschwerpunkte:

- Versicherungsrecht - Familien und Erbrecht
- Arbeitsrecht - Strafrecht

Donaufeldstraße 5 · Tel.: 08459/333 847
85077 Manching · Fax: 08459/333 849
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Das Jahr 2010 war für die
Oberstimmer Karatekas
wieder erfolgreich. In ihrer
mittlerweile 7-jährigen Vereins-
geschichte wurden zahlreiche
nationale und internationale
Turniere besucht, was sich in
den Erfolgen der Oberstimmer
Karatekas widerspiegelt.

Gute Plätze bei der Europameis-
terschaft in Barcelona, zahlreiche
deutsche, bayerische und regio-
nale Meistertitel sind eine beacht-
liche Erfolgsbilanz. Damit das so
bleibt, setzten sich zwischen den
Feiertagen die Verantwortlichen
um Walter Stippel und Sensei
Dietmar Danisch zusammen
und planten das neue Jahr. Im

Februar oder März veranstaltet
die All German Kyokushin Union
(AGKU) wieder ihr Wintercamp im
verschneiten Schliersee, woran
auch wieder die Oberstimmer
Karatekas teilnehmen werden.

Einen Höhepunkt bildet sicher-
lich die Europa-Meisterschaft in
Ungarn, wo erstmalig 2 Junioren-
Mädchen aus Oberstimm in der
Disziplin Kata ihr Können zeigen
werden.

Ein weiteres Highlight ist
sicherlich das Bergcamp im
Habachtal wozu japanische Inst-
ruktoren eingeladen werden. Da
die Enzianhütte nur ca. 50 Betten
aufweist, ist wohl Schnelligkeit
angesagt bei der Anmeldung,

denn die Ausschreibung wird
international verschickt.

Neu im Jahresprogramm der
Oberstimmer Karatekas ist auch
der Selbstverteidigungskurs.
Jeden 2. Dienstag im Monat
werden Sensei Dietmar Danisch
und Walter Stippel ab 20.00 Uhr in
der Grundschule am Barthelmarkt
in Oberstimm einfache, aber wir-
kungsvolle Techniken vermitteln,
um im Ernstfall gerüstet zu sein.
Hier können alle auch „Nicht-
Karatekas“ daran teilnehmen.
Jeder(Mann) und auch Frau ist
herzlich dazu eingeladen. Be-
sonders eignet sich diese Art für
Jugendliche, die unter Schikanen
von Gleichaltrigen zu leiden ha-
ben.

DieTrainingszeiten sind:
Dienstag: 17.00 Uhr bis 18.20
Uhr Kinder, 18.30 Uhr bis 20.00
Uhr Erwachsene. Ab 20.00 Uhr
Selbstverteidigung

Donnerstag: 17.00 Uhr bis 18.20
Uhr Kinder, 18.30 Uhr bis 20.00
Uhr Erwachsene.

Freitag: 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr
Kinder

Unter www.kyokushin-karate-
bayern.de
oder imTraining in derTurnhalle am
Barthelmarkt gibt’s die Infos.

T. Kraus

Selbstverteidigungskurs für jedermann
KYOKUSHIN KARATE SV OBERSTIMM

Zum zweiten Mal hintereinander
holte der SV die Kreismeister-
schaft in der Halle.

Um ins Kreisfinale zu kom-
men, mussten die Grünhemden
zunächst eine Vorrunde und eine
Zwischenrunde überstehen. Doch
diese Hürden wurden locker ge-
meistert, namhafte Gegner wie
der FSV Pfaffenhofen oder der FC
Ringsee konnten ausgeschaltet
werden.

In der Endrunde, die am Drei-
königstag in der Manchinger Lin-
denkreuzhalle ausgetragen wurde,
trafen die Grün- Weißen in ihrer
Gruppe aufTSV Paunzhausen,TSV
Oberhaunstadt und VfB Friedrichs-
hofen.

Im ersten Spiel gegen den A-
Klassisten TSV Paunzhausen hat-
ten die SVler keine Probleme und
siegten locker mit 5:0 Toren. Dann
ging es gegen den Liga-Konkurren-
ten TSV Oberhaunstadt. In einer
spannenden Begegnung behielt
die Holm-Elf vor mittlerweile über

500 Zuschauern knapp mit 2:1 die
Oberhand. Im letzten Gruppenspiel
gegen denVfB Friedrichshofen wa-
ren beide Mannschaften schon für
das Halbfinale qualifiziert. Dem SV
genügte nun ein Unentschieden,
um als Tabellenführer gegen den
Zweiten der anderen Gruppe zu
spielen. Nach einer beruhigenden
2:0-Führung schien dieser Plan
aufzugehen, doch Friedrichshofen
gab nicht auf und gewann noch mit
3:2 Toren.

Im Halbfinale wartete dann mit
dem Landesligisten FC Gerolfing
der schwerste Brocken. Eigent-
lich wollte man erst im Endspiel
auf die Gerolfinger treffen. Die
1:0-Führung der Gerolfinger
konnte Torsten Holm ausgleichen.
Die Grünhemden verteidigten
das Unentschieden geschickt und
hatten Glück, dass die Gerolfinger
erst Sekundenbruchteile nach dem
Schlusspfiff ins Tor trafen.

Somit musste ein Siebenme-
terschießen entscheiden, wer ins
Finale einzog und sich damit für

die Oberbayerische qualifizieren
konnte. Nachdem bei beiden
Mannschaften alle fünf Spieler
trafen, traten die Torhüter gegen-
einander an. Manchings Keeper
Christopher Haas verwandelte
sicher. Dann hielt er den Strafstoß
des Gerolfinger Schlussmannes
und somit zog der SV ins Finale
ein. Der Endspielgegner hieß FC
Schweitenkirchen, der sich gegen
den VfB Friedrichshofen mit 3:2
Toren durchsetzen konnte. Beide
Endspielgegner waren damit
bereits für die Teilnahme an der
Oberbayerischen Meisterschaft
qualifiziert.

Ineiner langweiligenBegegnung
ermauerten sich die Schweiten-
kirchener ein 0:0-Unentschieden.
Auch in der Verlängerung verteidig-
ten die Hallertauer geschickt. Doch
kurz vor einem erneuten Sieben-
meterschießen traf Matthias Lang
für die Grün-Weißen zum goldenen
Tor und somit war der SV erneut
Hallenkreismeister.

„Gratulation an meine junge
Mannschaft, die tollen Hallenfuß-
ball gezeigt hat. Bei der Oberbay-
erischen Meisterschaft wollen wir
schon was reißen“, meinte denn
auch ein gutgelaunter Torsten
Holm am Ende des Turniertages.

R.Lögl

SV verteidigt Titel in der Halle!
SV MANCHING
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Redaktionsschluss:
Der Abgabetermin für die Ausgabe März 2011 ist der 21. 02. 2011.

Vereine melden direkt an die Redaktion der iz Regional unter redaktion@manchinger-anzeiger.de
Erscheinungstermin: 02. 03. 2011

Mit einem überraschenden
Erfolg der A-Jugend endete das
5.Werner-Brehm-Gedächtnis-
turnier des SV Manching. Die
Vogel-Schützlinge setzten sich
im Endspiel gegen die Funktio-
näre mit 2:1Toren durch. Dritter
wurde die favorisierte erste
Mannschaft, die das Halbfinale
gegen die A-Junioren im
Siebenmeterschießen verlor.
Den vierten Platz belegten die
Alten Herren.

Platz fünf erreichte die zweite
Mannschaft, vor der B1-Jugend.
Siebter wurde die B2-Jugend und
den achten Rang belegte die Da-
menmannschaft.

Bei der Siegerehrung betonte
SV-Vorsitzender Raimund Lögl,
dass dieses Turnier das Zusam-
mengehörigkeitsgefühl im Verein
bestärke, und wünschte sich noch
viele weitere solche Turniere. Ein
Teil des Erlöses wurde an die Fami-
lie von Werner Brehm gespendet.

Alois Rieder

A-Jugend siegt beim Werner-Brehm-Gedächtnisturnier
SV MANCHING

Sieger im Werner-Brehm-Turnier: Die A-Junioren des SV Manching. Foto: Florian Staron
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Trotz allem Eifer und Einsatz
bleibt die Handballdamen-
mannschaft der MBB SG
Manching weiterhin sieglos.
Aber gerade die Leistung
gegen denTabellenzweiten,
die DJK Rohrbach, zeigt, dass
erhebliches Potenzial in der
MBB-Sieben steckt. Ein Erfolg
dürfte nur noch eine Frage der
Zeit sein.

Erfolge feiern zur Zeit die weibli-
chen Jugenden.
Während man
sich bei der
A-Jugend fast
schon an sou-
veräne Siege
gewöhnt hat,
lassen die weib-
liche C- und
B-Jugend mit
eindrucksvollen
Siegen aufhor-
chen.

D a b e i
stürmten die
C-Jugendlichen
mit ihrer Trainerin Anna Zimmer-
mann mit Siegen gegen die HG In-
golstadt (19:13) und DJK Rohrbach
(33:22) bis auf den 3.Tabellenplatz
vor.

Mit zuletzt 2 Siegen gegen die
HG Ingolstadt (30:11) und denTSV
Karlsfeld (22:10) ist die weibliche
B-Jugend unter Trainer Dieter
Rogalski nur noch 2 Punkte vom
2. Tabellenplatz entfernt. Dieser
kann im direkten Duell gegen den
Tabellenzweiten TSV Indersdorf
am 06.02. um 14.00 Uhr in der
Manchinger Realschulhalle in An-
griff genommen werden.

Im Monat Februar können die
beiden A-Jugendmannschaften

der MBB SG Manching einen
entscheidenden Schritt in Richtung
Meisterschaft 2010/2011 machen.

Einzig übrig gebliebener
Konkurrent für die weibliche A-

Jugend ist die Handballtruppe aus
Taufkirchen. Mit 2 Heimspielen
gegen die Taufkirchner haben die
jungen Damen allerdings eine her-
vorragende Ausgangsposition, um
die Meisterschaft erfolgreich zu
verteidigen. Gleich 4 Mannschaf-
ten können bei der männlichen
A-Jugend noch im Kampf um die
Meisterschaft eingreifen. Mit Sie-
gen in den Heimspielen gegen den
TSV Dachau und denTSV Neuburg
sowie beim Auswärtsspiel gegen
den TSV Karlsfeld haben es die
Mannen um Trainer Torsten Weiß
und Volker Hartmüller selbst in der
Hand, die direkte Meisterschafts-
konkurrenz auf Distanz zu halten.

Mit dem zuletzt gezeigten Team-
geist sowie der Unterstützung der
B-Jugendmannschaft sollte dieses
Vorhaben gelingen.

Die Heimspiele der MBB-
Handballer im Februar finden
am 05./06.02, 13.02. und 27.02.
jeweils in der Realschulhalle bzw.
am 19./20.02 und 23.02. in der Lin-
denkreuzhalle in Manching statt.
Die Handballer freuen sich auf
spannende Spiele und zahlreiche
Zuschauer.

Weitere Informationen rund
um den Handballsport in Man-
ching sind unter www.handball-
manching.de ersichtlich.

Plachta Günter

MBB-Handballdamen weiterhin glücklos!
MBB SG MANCHING-HANDBALL

Die weibliche C-Jugend im Angriff gegen die HG In-
golstadt.

Die Damenmannschaft der MBB SG Manching.

Einen auch dieses Mal be-
eindruckendenTheaterabend
zwischenTurnsport, Akrobatik,
Tanz und Clownereien präsen-
tierten die jungen Sportlerin-
nen und Sportler der Abteilung
Gymnastik/Turnen der MBB SG
Manching ihren insgesamt über
300 Besuchern in der zweimal
voll besetzten Donaufeldschul-
turnhalle in Manching mit ihren
Darbietungen bei dem bereits
zum 5. Male mit viel Aufwand
einstudierten Sporttheater.

Bereits zur Eröffnung des
Abends setzten die Darsteller ein
besonderes Highlight, als Anna und
Helmut Münzhuber in mystischem Zwielicht ein live gesungenes Du-

ett aus dem Musical „Phantom der
Oper“ vortrugen. Das über zwei-
stündige Programm bot neben
Turn- und Tanzvorführungen mit
Einrädern, Keulen, Bändern sowie
bei völliger Dunkelheit leuchtender
Jonglierutensilien auch originelle
Schwarzlicht-Auftritte mit schein-
bar schwebenden Akteuren sowie
Slapstickeinlagen und Sketche in
unterschiedlichsten Kostümierun-
gen zur Überbrückung der Um-
bauarbeiten. Als Katzen und Vögel
konnten die jungen Darsteller

dabei ebenso begeistern wie als
Piraten oder vermummte und das
Licht reflektierende Bettbezüge.

Musikalisch umrahmt und mit
beeindruckenden Lichteffekten in
Szene gesetzt zeigten die über 50
Teilnehmer ihre große Verbunden-
heit untereinander und agierten
über alle Altersklassen hinweg
gemeinsam auf der Bühne. Ab-
teilungsleiterin Petra Maier hatte
zusammen mit Katharina und Eva
Mindum sowie Anna Münzhuber
mit über 50 Kindern und Jugend-
lichen ab 6 Jahren über viele Mo-
nate hinweg wieder ein abwechs-
lungsreiches Showprogramm mit
zahlreichen Höhepunkten zusam-
mengestellt, wobei daneben auch
Theresa Münzhuber, Sofia Nerb,
Franziska Okenfuß, sowie Cathrin
und Julia Maier für die Choreogra-
fie und Umsetzung der einzelnen
Nummern verantwortlich waren
und alle Organisatoren auch selbst
mitwirkten. Die Zuschauer quit-
tierten die Leistungen an beiden
Vorführabenden mit viel Applaus
und belohnten damit die Akteure
für ihre Darbietungen.

Alois Rieder, Pressewart MBB SG

Manching

Mystisch-phantasievolles Sporttheater der MBB SG Manching
MBB SG MANCHING – GYMNASTIK/TURNEN

2. Schwebende Körper im
Schwarzlicht

Abschlussbild der Aktiven

Anna und Helmut Münzhuber
beim Eröffnungsduett
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Samstag, 12. Februar, Spielbeginn um 14 Uhr:
Herren 1 gegen SV Lohhof 4 und TSV Neuburg 2
Damen 1 gegen SV Stammham 1 und TSV Neuburg 2

Sonntag, 13. Februar, Spielbeginn um 10 Uhr:
Jugendspieltag U16 weiblich gegen SV Wettstetten und SC
Freising

Samstag, 26. Februar, Spielbeginn um 14 Uhr:
Herren 1 gegen MTV Ingolstadt 3 und TSV Kösching 1
Herren 2 gegen TSV Lenting 3 und SV Buxheim

Sonntag, 27. Februar, Spielbeginn um 10 Uhr:
Jugendspieltag U16 weiblich gegen SC Eching und
SSV Schrobenhausen 2 Alois Rieder

Heimspieltage der
Volleyballabteilung der MBB
SG Manching im Februar in der
Mehrzweckhalle im Lindenkreuz:

HEIMSPIELE DER MBB-VOLLEYBALLER

Mitten imTurnierspielbetrieb
befindet sich derzeit die
Minimannschaft der MBB SG
Manching.

Unter dem Motto „Spiel-
erlebnis vor Spielergebnis!“
zeigen die 6- bis 8-jährigen
Mädels und Jungs, was sie
in vielen Trainingsstunden bei
ihren Betreuern Martina und
Isabella schon gelernt haben.

Auf verkleinertem Spielfeld,
in dem auch die Tore entspre-
chend angepasst sind, sind die
Nachwuchshandballer/-innen
mit sehr viel Spaß und Eifer

bei der Sache. Manchen merkt
man dabei schon an, dass sie
die gerade zu Ende gegangene
Handballweltmeisterschaft sehr
aufmerksam verfolgt haben.

Einige der Minis sind erst seit
wenigen Wochen aktiv, doch im
Spiel konnten sie ihr erlerntes
Können schon zeigen.

Wer es auch gerne einmal
ausprobieren möchte, findet
die jungen Handballer der MBB

SG Manching immer freitags
von 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr in
der Turnhalle im Lindenkreuz.
Kommt vorbei und probiert es
einfach mal aus. Plachta Günter

MBB-Handball-Minis mit vollem Einsatz!
MBB SG MANCHING HANDBALL

Am 15. Januar hielten die
Fischer der MBB SG Manching
im Vereinsheim in Pichl ihre
Jahresversammlung 2011 ab.
Dabei berichtete Abteilungslei-
ter Günter Lettenbauer über die
Veranstaltungen des vergan-
genen Jahres, erinnerte dabei
auch an die Vorschriften beim
Zutritt des Cassidian-Werkes
für Mitglieder, Gastfischer
und Jungfischer und gab als
wesentliche Neuerung bekannt,
dass ab Januar 2011 auch
Fischer, die nicht bei Cassidian
beschäftigt sind, Mitglied bei
den MBB-Fischern werden
können.

Gewässerwart Alexander Giesel
gab einen ausführlichen Bericht
über die sechs teils kurzfristig
angesetzten Arbeitseinsätze mit
insgesamt 53 geleisteten Arbeits-
stunden in 2010 ab. Er bemängelt
dabei aber auch die geringe Betei-
ligung an den Einsätzen, die auch
meist von den gleichen Leuten
erbracht werden müssen. Außer-
dem berichtete er über den Besatz
und die gefangenen Fische im Jahr
2010 sowie über die Aussichten
und Schwerpunkte für 2011.

Bei den anschließenden Neu-
wahlen wurden jeweils einstimmig
in ihren Ämtern bestätigt: Günter

Lettenbauer (Abteilungsleiter),
Sascha Lutz (Finanzverwalter),
Harald Ditrich (Schriftführer) und
Franz Giesel (Gewässerwart). Das

Amt des stellvertretenden Abtei-
lungsleiters konnte mit Lorenz
Geier neu besetzt werden, da sich
Markus Lutz aus gesundheitlichen
Gründen nicht mehr zur Wahl
gestellt hatte. Er wird aber zusam-
men mit Franz Steinzhorn künftig
die Abteilung Fischen als Delegier-
ter innerhalb des Gesamtvereines
der MBB SG Manching vertreten.
Für seine über 12-jährige Tätigkeit
in der Abteilungsleitung wurde
Markus Lutz von Abteilungsleiter
Günter Lettenbauer ebenso geehrt
wie Jürgen Steinberger für 15-jäh-
rige Mitgliedschaft bei der MBB
SG Manching. Lettenbauer

Jahreshauptversammlung der
MBB-Fischer

MBB SG MANCHING – FISCHEN

Ehrung von Jürgen Steinberger.
Foto: Günter Lettenbauer

Die Abteilungsführung: von links: S. Lutz; G. Lettenbauer; M. Lutz
(ausgeschieden); L. Geier; A. Giesel; H. Ditrich Foto: Günter Lettenbauer

Die Manchinger Handball-Minis mit ihrer Betreuerin Isabella.
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Voll auf Meisterkurs sind die
beiden Manchinger D-Jugend-
Volleyballmannschaften.
Lediglich zwei Spiele wurden
in der Saison verloren, wobei
eines davon jeweils gegen die
andere Mannschaft des eigenen
Vereines abgegeben wurde. So
könnte am Ende bei gleichem
Spiel- und Satzverhältnis
lediglich das Verhältnis der aus-
gespielten Bälle die Platzierung
der Manchinger bestimmen.

Für Manching 2, momentan
Spitzenreiter der Tabelle, spielen
Sabrina Fuchs, Katharina Hauser,
Munashe Mbwando, Sarah Rei-
singer, Antonia Störkle und Ilayda
Sül. Für Manching 1 spielen Lena
Ernhofer, Henrike Haberland, Laura
Schauer, Franziska Störkle und
Julia Tomsche. Manching 1 hat im
Moment noch ein Spiel weniger
gespielt und kann deswegen noch
mit Manching 2 gleichziehen. Am
vorletzten Turniertag konnten die
direkten Mitbewerber auf den Titel
aus Stammham und Eitensheim in
die Schranken verwiesen werden.

Die Spielerinnen um Trainerin
Silke Steinberg konnten sich im
Saisonverlauf merklich steigern
und visieren nun die Qualifizierung
zur Oberbayerischen Meisterschaft
an. Nur die beiden erstplatzierten
Mannschaften werden am 19. und
20. Februar den Kreis Nord des Be-
zirks Oberbayern in Inning am Am-
mersee bei den Oberbayerischen
Meisterschaften vertreten dürfen.
Acht der 16 teilnehmenden Mann-
schaften aus Oberbayern können
sich dann für die Südbayerische
Meisterschaft im Mai qualifizieren.

Alois Rieder

Meisterschaft für D-Jugend-
Volleyballmädchen der MBB SG

MBB SG MANCHING – VOLLEYBALL

von links: Manching 1 und 2 mt
ihren Trainern Silke und Martin
Steinberg.

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 9 - 19 Uhr
Samstags 9 - 16 Uhr

Tel.: 0 84 59-84 48
Fax: 0 84 59-84 99

wüstenrot

Immobilien

!

Hospizverein Pfaffenhofen e.V.
Ein Angebot für Menschen
im Landkreis Pfaffenhofen

Wir wollen kranke Menschen und die, die zu
ihnen gehören und ihnen nahe stehen,
auf ihrem Weg bis zum Tod achtsam begleiten:
zu Hause, im Pflegeheim, im Krankenhaus.

Wir unterstützen Trauernde
in Einzelbegleitungen
und in unserem monatlichen Trauercafé.

Wir beraten
zur Patientenverfügung und Vorsorge

Wir bieten Informationen
zur Schmerztherapie
und Palliativmedizin
zu Pflegediensten
zu stationären Hospizen

Wir führen Hospizbegleiterschulungen durch

Wir arbeiten ehrenamtlich.
Unsere Angebote sind kostenlos.

Türltorstraße 9 • 85276 Pfaffenhofen • Tel. 0 84 41/8 27 51
E-Mail: hospizverein.paf@arcor.de
www.hospizverein-pfaffenhofen.de

Sprechzeiten im Hospizbüro Türltorstraße
Dienstag 10–12 Uhr und 15–17 Uhr;
Donnerstag 9–12 Uhr und 16–19 Uhr

Beratungsstunden in der Ilmtalklinik Pfaffenhofen
Kurzzeitpflegestation montags 16.30–17.30 Uhr

Am Freitag, dem 4.03.2011
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Sonntag, 13.00 Uhr, auf
Manchings Straßen: in der
Regel eine beschauliche
Zeit, ohne vielTrubel. Doch
das ist nicht immer so!

An besagtem Sonntagnach-
mittag trifft man Cowboys und
Indianer, Prinzessinnen und
Clowns, Tiere und viele an-
dere, manchmal außerirdisch
anmutende, Gestalten.

Auch im Fasching 2011 gibt
es wieder viele Gelegenheiten
für Groß und Klein, Maschke-
rer zu bewundern oder sich
selbst unters närrische Volk zu
mischen:
• zum Kinderba l l am

06.02./20.02. und 27.02.
jeweils ab 14.00 Uhr im
Manchinger Hof Stiftl, na-
türlich mit dem Auftritt der
MANSCHUKO-Jugendtanz-
gruppen, des MANSCHUKO-
Prinzenpaares samt Hofstaat
und jeder Menge Musik und
Spaß!

• zum großen Faschings-
umzug aller Manchinger

Vereine am 06.03. ab 14.00
Uhr auf Manchings Straßen.
Mit Jubel, Trubel, Heiterkeit,
kreativen Faschingswägen
und bunten Kostümen.
Und dann gibt es noch je-

nen vielsagenden „unsinnigen
Donnerstag“, an dem nichts
so ist wie an jedem anderen
Donnerstag im Jahr…

Herren werden ihrer Kra-
watten gewaltsam mit der
Schere entledigt oder stecken
in Damenkleidern, um zu-
sammen mit den Damen in
farbenfrohen Kostümen die
Partynacht zu eröffnen. -Wann
und wo?

Am 03.03. ab 19.30 Uhr
im Manchinger Hof Stiftl
zusammen mit der Faschings-
gesellschaft MANSCHUKO,
die sich wieder ein paar ganz
besondere Highlights überlegt
hat!

Auftritt des MANSCHUKO-
Prinzenpaares samt Hofstaat,
sexy Showeinlagen und vie-
lem mehr. Regina Appel

Groß und Klein mittendrin im
närrischen Treiben

FASCHINGSGESELLSCHAFT MANSCHUKO



Informationsblatt für den Markt Manching ● Ausgabe 2 Februar 2011 ● Seite 27

Markt Manching

AAANNNGGGEEEBBBOOOTTTEEE:::
demnächst

IIInnnttteeerrrnnneeettteeennn
SSPPIIEELLEE SSPPIIEELLEENN

BBIILLLLAARRDD -- KKIICCKKEERRNN
DDVVDD sscchhaauueenn

PPrroojjeekkttee oorrggaanniissiieerreenn
MMIITTEEIINNAANNDDEERR RREEDDEENN

SICH AUSTAUSCHEN
---------------------------------------------------------------------------

Alle Jugendlichen sind am

26. Februar 2011
ab 15:00 Uhr eingeladen zu unserer

EEEIIINNNWWWEEEIIIHHHUUUNNNGGGSSSPPPAAARRRTTTYYY

E I N L A D U N G
für Eltern und interessierte Bürger zum

TAG DER OFFENEN TÜR

am 25. Februar 2011
ab 16:00 Uhr

im Jugendtreff Manching
Vorwerkstraße 2

Wir freuen uns, Ihnen
das tolle Ergebnis
des Umbaus
präsentieren
zu dürfen!



Gemeinsam etwas bewegen

Ingolstädter Str. 1
85077 Manching
Fax: 01805/876980-031

Renate Schichtl
) 08459/3298-7031
8 renate.schichtl@

hallertauer-vb.de

Alfred Rammelmeier
) 0176/10224045
8 alfred.rammelmeier@

hallertauer-vb.de

Birgit Fuchs
) 0176/10224050
8 birgit.fuchs@

hallertauer-vb.de

Wie auch immer Ihr Traumhaus aussieht —
wir finden es für Sie!
Wir sind Ihre Spezialisten rund um die Immobilien.
Egal, ob Sie kaufen, verkaufen, mieten oder vermieten
möchten — kommen Sie zu uns!

Weitere Angebote finden Sie unter www.hallertauer-volksbank.de

**) Vermittlungsprovision: 2 Monatsmieten zzgl. MwSt.
*) zzgl. Käuferprovision: 3,57 % (inkl. MwSt.) vom Kaufpreis

Ernsgaden
Das Landhaus für die große Familie
Wfl. ca. 213 m2 - 6 Zimmer - EBK - über-
dachter Freisitz - Grund ca. 825 m2 - Bj.
1984 - 3 Garagen - 3 Stellplätze - frei
ab 03/2011
mtl. Miete 950,– € **) + NK + Kt.

Herrngiersdorf
Genießen Sie die Ruhe
Einfamilienhaus am Ortsrand mit freiem
Blick auf Wiesen und Wälder - gepfleg-
ter Zustand - Wfl. ca. 126 m2 - Grund
ca. 1.088 m2 - Bj. 1971 - weitläufiger
Obstgarten - Doppelgarage - frei nach
Vereinbarung
KP 169.000,– € *)

Wolnzach - Niederlauterbach
Bauplatz sucht Haus
Schönes Eckgrundstück in einem Neu-
baugebiet - ca. 677 m2 - Südhang -
erschlossen - kein Bauzwang
KP 81.000,– € *)

Kelheim
Mit Blick zur Befreiungshalle
Exklusive 3-Zimmer-Wohnung. - Baujahr
1990 - Wfl. ca. 100 m2 - schöne Auftei-
lung - 2. OG - Aufzug - 3 Stellplätze - frei
nach Vereinbarung
KP 135.000,– € *)

Reichertshofen - Winden a. Aign
Ein gutes Preis-Wert-Verhältnis
Gepflegte DHH mit ausgebautem Studio,
Wfl. ca. 136 m2 - Grund ca. 514 m2 - Bj.
2002 - Garage - frei nach Vereinbarung
KP 228.000,– € *)

Rohr i. NB
Wohnhaus mit Nebengebäude
Ehemalige Hofstelle im Ortskern - auch
zur gewerblichen Nutzung geeignet -
Wfl. ca. 120 m2 - 7 Zimmer - Grund ca.
920 m2 - Garage - frei
KP 126.000,– € *)

Moosburg
Grundbuch statt Sparbuch
DHH am Ortsrand mit Blick auf Wiesen
und Felder - Wfl. ca. 125 m2 - Bj. 1993-
offener Wohn-/Essbereich mit Erker -
Kachelofen - ausgebautes Dachstudio
- überdachter Freisitz - Grund ca. 417 m2

- Doppelgarage - frei
KP 246.000,– € *)

Reichertshofen
Kapitalanleger aufgepasst
Schöne DG-Wohnung mit ausgebautem
Dachzimmer - 3 ZKB - Wfl. ca. 74 m2 - Bj.
1993 - Stellplatz - vermietet
KP 118.000,– € *)

Moosburg
Fühlen Sie sich wohl!
Einfamilienhaus mit Wintergarten - Wfl.
ca. 126 m2 - Grund ca. 392 m2 - umwelt-
freundliche Nachtspeicheröfen - Carport
- frei nach Vereinbarung
KP 172.000,– € *)

Geisenfeld
Gepflegte Büroräume über der
Hallertauer Volksbank aufgeteilt in
Empfang, 6 einzelne Büroräume und
Teeküche, Gesamtfläche ca. 176 m2 - 2
Stellplätze
mtl. Miete 1.000,– € + NK + Kt.

Stammham
Doppelhaushälfte mit gediegener
Ausstattung – Effizienz-Haus 70 - Wfl.
ca. 138 m2 - Grundstück ca. 341 m2 -
Garage und Stellplatz - ruhige Lage im
Ortskern - geplante Fertigstellung Som-
mer/Herbst 2011
KP 308.000,– €

– keine Käuferprovision –

Pfaffenhofen
Sonnige, zentral gelegene Woh-
nung in der City
Gepflegte 3-Zimmerwohnung im 3. Ober-
geschoss mit Balkon - Wfl. ca. 74 m2 -
Bj. 1982 - 2 Stellplätze - vermietet
KP 112.000,– € *)


